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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und
ganz viel Gesundheit, Glück und Erfolg für das neue Jahr 2023.

Die Gemeindeverwaltung

Zeit mit den Lieben,
gemütLiche Stunden.
Ruhe und beSinnLichkeit,

wiR wünSchen eine fRöhLiche 
weihnachtSZeit.
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Grußwort und Jahresrückblick des Bürgermeisters 

zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 2022/2023    

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. 

Anfang des Jahres hätten wir uns nicht vorstellen können, dass:
-	� ein brutaler Angriffskrieg von Russland auf seine Nachbarn in der Ukraine mit all seinen furchtbaren Opfern 

und Zerstörungen entfesselt wird.
-	 erneut gigantische Flüchtlingsströme mitten in Europa einsetzen.
-	� eine dramatische Energiekrise und die damit verbundene immense Verteuerung aufgrund der Abhängig-

keiten von russischem Gas und Öl einsetzt.
-	 die Inflation und die Baupreise innerhalb von kurzer Zeit auf Rekordwerte steigen (Inflation über 10%). 
-	� der Fachkräftemangel vor allem in der Pflege und Betreuung, aber auch im Handwerk und der Verwaltung 

sich weiter zuspitzt.  
-	� die Auswirkungen der Corona-Pandemie im dritten Jahr immer noch deutlich spürbar sind, obwohl die 

Mehrzahl der Bürgerinnen und Bürger teilweise sogar dreimal geimpft sind. 
-	� die Städte und Gemeinden über das gesamte Jahr im Krisenmodus und damit an der Belastungsgrenze  

liegen.

Die Medien waren über das ganze Jahr hauptsächlich voll von schlechten, belastenden Nachrichten. Gerade 
in solchen Zeiten besteht die Gefahr, dass Populisten und Nationalisten Zulauf erhalten. 

Wir dürfen jedoch die schönen Ereignisse auch im Privaten, die kleineren oder größeren Reisen, die in die-
sem Jahr wieder möglichen Treffen und Veranstaltungen nicht vergessen. 
Wir hatten im Sommer und Herbst schönes Wetter ohne Naturkatastrophen und Überschwemmungen. Ich 
habe noch nie so viele Radfahrer in den Feldern und Fluren gesehen. Auch die Badesaison streckte sich über 
einen langen Zeitraum und konnte somit gut genutzt werden. Die Ernte dürfte trotz einiger trockenen Wochen 
recht gut gewesen sein. 

Wie auch in den viel zu rasch vergangenen 15 Jahren, seit ich Bürgermeister in unserer schönen Gemeinde 
bin, möchte ich kurz vor Weihnachten Ihnen gerne noch ein letztes Mal komprimiert einen Rückblick auf 
das diesjährige vielfältige Geschehen in unserer Gemeinde geben. 

Sehen Sie es mir bitte nach, wenn ich hierzu im kommunalen Rückblick bei einigen Bereichen nur Stich-
worte und Gedanken setze.
 
Einige Bürger waren wieder mit viel Gemeinsinn kreativ und haben tolle Projekte umgesetzt:
-	 Ferienprogramm nach zwei Jahren Pause mit neuem Online-Anmeldeverfahren 
-	 Seniorennachmittage und Spielnachmittage wurden vom Seniorenteam wieder aufgenommen
-	 drei schöne Maibäume, tolle Ideen zum 1. Mai in Arlach
-	 Maibaumhockete der Soldatenkameradschaft auf dem Rathausplatz
-	 sehr gut besuchtes Frühlingsfest des Musikvereins am Vatertag 
-	 Fischerfest am Oberen Weiher
-	� Meisterschaft der Fußballer der Spielgemeinschaft Tannheim/Aitrach mit Aufstieg in die A-Klasse im Juni 

sowie viele andere sportliche Erfolge des SVT
-	 Tannheimer Fest mit Festgottesdienst und Dankprozession zur Lourdesgrotte am 10.07.2022
-	 privat initiierter 2. Garagenflohmarkt mit sagenhaften 73 Stationen und vielen Besuchern im Oktober
-	 öffentliche Jahreshauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr bei der Montessori-Schule
-	 Müllsammelaktionen 
-	 Angebot im kath. Gemeindehaus: Grips - Mach mit, bleib fit - Angebot für Senioren 
-	 Angebot Puppentheater der Theaterfreunde in der Aula und vieles mehr
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Förderprojekt Quartier 2030 „Für mehr Lebensqualität - unser Tannheim“:  
Die Fertigstellung und Bekanntgabe der umfangreichen Dokumentation zu dem im Vorjahr durchgeführten 
Bürgerbeteiligungsprozess erfolgte zu Jahresbeginn. Einige Projekte konnten dieses Jahr weiterverfolgt werden.  
Aus den Arbeitsgruppen wurde im Gemeinderat immer zeitnah berichtet und entsprechende Beschlüsse gefasst. 
Zum August lief das Förderprojekt aus. Die Verwaltung konnte die mögliche Förderhöchstsumme von 85 T€ für 
die Beratungs- und Planungsleistungen in Bürgertischen und anschließenden Projekten zu 98 % bei der Allianz  
für Beteiligung abrufen. Hierzu wurde unser aller Dank für die Fördermittel des Landes ausgesprochen. 

Es erfolgte dabei eine Überplanung der Freifläche neben dem Rathaus. Im Entwurf des Architekturbüros sind 
ein Kiosk, eine öffentliche Toilette, ein Lagerraum und ein Überdachungsbereich vorgesehen. Neben der 
Schaffung von weiteren Stellplätzen soll der wesentliche Teil als Grünfläche mit Bäumen gestaltet werden. 
Im Frühjahr wurde die Planung im Gemeinderat allerdings vorläufig gestoppt. 

Seit April hat sich ein Wochenmarkt auf dem Rathausplatz zu einem beliebten Treff entwickelt. Dies konnte 
sich nur durch den Einsatz einiger fleißiger Organisatoren aus den Bürgertischen entwickeln. Gelegentlich 
wirteten örtliche Vereine während der Marktzeit jeweils donnerstags von 16-18 Uhr. Nur wenn die Bürger- 
innen und Bürger den Markt annehmen und auch einkaufen, kann der Wochenmarkt sich halten und das 
Gemeindeleben bereichern. Dies gilt auch für die weiteren Geschäfte, Dienstleister und Betriebe im Ort. 

Sonstiges im Quartiersbereich: 
-	� Vorstellung der Machbarkeitsstudie durch einen Architekten im März zum im vergangenen Jahr von der 

Gemeinde gekauften ehemaligen Bankgebäude in der Zeppelinstraße (Möglichkeit zur Realisierung einer 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft, Angebot für Service-Wohnen und Begegnungsstätte)

-	 Aufnahme der ehemaligen Bankfläche in das Sanierungsgebiet „Ortsmitte“
-	� Generationenplatz/Spielplatz Rehgarten: Vergabe Planungsauftrag an Landschaftsarchitekten, Workshop 

im März, im Gemeinderat abgestimmte Planung wartet noch auf die Genehmigung durch das gräfliche 
Haus, neuer Pacht- und Nutzungsvertrag muss hierzu noch verhandelt werden, ausstehende Klärung der 
Forderung zur Abbruchverpflichtung beim Musik-Pavillon

-	� Spielplatz Lechstraße (Fertigstellung im September mit viel Eigenleistung von einigen wenigen Aktivposten,  
1000 € - Spende der Kreissparkasse, Spende Volker Münst, restliche Finanzierung durch Gemeinde) 

-	� Verschönerung des Schulhofes (Aufräumarbeiten, Bepflanzung, Aufstellung von Spielgerät Klettergerüst 
durch die Schulhofgruppe und die Elternschaft, Linierung durch Bauhof)

-	 Jugendtreff: Standortfrage geklärt zwischen DGH und Kiesgrube

Im August hat die Gemeinde zusätzlich die Liegenschaft in der Hauptstraße 35 gekauft (ca. 560 T €). Beim 
Areal handelt es sich um ein Schlüsselgrundstück für die Entwicklung der Gemeinde (Kindergartener-
weiterung oder Einrichtung einer ambulant betreuten Wohngemeinschaft, Servicewohnen, etwaige Tages- 
betreuung...). Im Oktober hat der Gemeinderat eine Absichtserklärung zur Realisierung eines altersgerechten  
Wohnkonzepts abgegeben. 
Für die Realisierung eines solchen Projekts in der Größenordnung von 5-7 Mio. € sind die Rahmenbedingun-
gen aktuell äußerst schwierig. Deshalb wird im neuen Jahr eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung durchgeführt.
Die Interessensgemeinschaft hat angegeben, einen Bürgerverein zu gründen. Dies ist eine wesentliche  
Voraussetzung für die Umsetzung eines solchen Projekts bei geteilter Verantwortung und einer breiten  
Verankerung in der Bevölkerung.   

Mein besonderer Dank gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der einzelnen Projekte und Arbeitsgruppen  
sowie der Interessensgemeinschaft für die Bereitschaft, Verantwortung im Pflegekonzept zu übernehmen.

Breitbandausbau:
Im März wurde die Alternativtrasse zur Anbindung unserer Gemeinde an das Backbone-Netz des Landkreises  
vorgestellt und hierzu Einvernehmen erteilt. Anfang Oktober hat der Landkreis einen Abschnitt vom Flugplatz 
bis zur Hofstelle Schlecht ausgebaut. Entlang der anderen Trassen bis Haldau wird die Gemeinde 6 Fasern 
an den Landkreis verpachten. 

Vor allem in den Teilorten und Weilern hatte die Gemeinde Förderanträge im Programm „Weiße Flecken“ 
gestellt. Verwaltung und Gemeinderat haben sich intensiv mit der Art der erforderlichen Ausschreibung des 
Millionenprojekts auseinandergesetzt. Über Komm.Pakt.Net wurde öffentlich ausgeschrieben. Leider ist auf-
grund der aktuellen sehr angespannten Marktsituation nur ein verbindliches Angebot eingegangen, welches 
ca. 40 % über der Erwartung lag. Die Gesamtsumme des auch vom Bund und Land geförderten Auftrags 
umfasst ca. 4,3 Mio. €. 
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Nach der Beauftragung des Generalunternehmers durch den Gemeinderat starteten die Netze BW und der 
Bürgermeister sogleich die Planung. Am 27.10.2022 fand der offizielle Spatenstich und nur wenige Tage  
später für alle Betroffenen eine Informationsveranstaltung im DGH statt. Bisher haben fast alle der infrage 
kommenden Eigentümer den Hausanschlussvertrag abgeschlossen (ca. 75 Stück). Mehrere Kilometer, vor 
allem in der Feldlage, sind bereits ausgebaut.  
Dieses Großprojekt hatte in diesem Jahr und wird auch in 2023 viel Arbeitskapazität der Verwaltung, insbe-
sondere des Bürgermeisters, wie auch Finanzreserven binden. 

Für den Ausbau in den „Grauen Flecken“ hat sich der Gemeinderat auch auf meine eindringliche Empfehlung  
hin für die Kooperation mit der OEW-Breitband GmbH entschieden. 
Dadurch baut die OEW große Teile des Hauptortes und dem Teilort Egelsee die nächsten Jahre bis 2025 eigen-
verantwortlich aus. Hierzu hat die OEW noch rechtzeitig im Spätsommer entsprechende Förderanträge beim 
Bund gestellt, sodass noch vor dem Förderstopp ein positiver Bescheid bei der OEW einging. 

Auch im Jahre 2022 waren weltweit die Auswirkungen des Klimawandels zu spüren. In vielen Bereichen der 
Erde herrscht Dürre und Trockenheit (Brandgefahr), in anderen Teilen Überschwemmungen und Hochwasser. 
Dieses Jahr war eines der wärmsten seit es Wetteraufzeichnungen gibt. Über viele Wochen war auch bei uns 
Trockenheit. Die Gemeinde musste sich trotzdem mit den Hochwassergefahren auseinander setzten. 
Nach dem Hochwasser durch den Ortsbach im Juni 2021 hatte die Gemeinde einen Antrag für eine Fluss- 
gebietsuntersuchung gestellt, welcher im Mai genehmigt wurde. Das Fachbüro RSI aus Ummendorf hat hierzu ein 
hydrologisches Flussgebietsmodell mit hydraulischer Berechnung durchgeführt und im August dem Gemeinde- 
rat einen Zwischenbericht abgegeben. Die Zuflussmengen aus dem Tannenschorrenbach überschreiten bei einem 
HQ100 die Leistungsfähigkeit des Gewässers. Bei einem 100-jährigen Hochwasser kommen ca. 6-7 m³/s an, 
der Ortsbach kann gesichert ca. 2,5 m³/s aufnehmen. Das Gewässersystem ist zudem verstopfungsanfällig. Der 
Abschlussbericht des Ingenieurs ist für Februar angekündigt. Dann muss der Gemeinderat in der Folge über das 
weitere Vorgehen beraten und entscheiden (z. B. Bau eines Hochwasserdamms).

Grundschule
Als Folge der Pandemie wurde umfassend im Gemeinderat über Luftfilter beraten. Beschlussmäßig konnten 
im Sommer in 4 Klassenzimmern stationäre Luftfilter eingebaut werden (80 % Bundesförderung mit 85 T€ 
bereits erhalten).
Auf vielfachen und dringenden Wunsch der Eltern sollten die Betreuungszeiten der Verlässlichen Grund-
schule auf den Nachmittag ausgedehnt werden. Daraufhin hat die Gemeinde umfangreiche Vorbereitungen 
getroffen (Personalgespräche, Ausschreibung, Kalkulation, Beschlüsse im Gemeinderat). Bei der verbindlichen  
Abfrage im Juli lagen dann nur noch 4 Anmeldungen vor. Somit waren der große Aufwand und Bemühungen 
der Verwaltung leider vergebens.
Die Sanierung der WC-Anlage mit Schaffung eines Zugangs vom Innenflur der Grundschule wurde wiederum 
auf Wunsch der Eltern, aber auch der Schulleitung von der Gemeinde sogleich aufgegriffen. Im Juli erfolgte 
die Beauftragung des Architekten sowie die Ausschreibung. Seit den Herbstferien läuft die Sanierung. Zudem 
werden auch die Waschbecken und die Fliesen in 6 Klassenzimmern erneuert.

Unterbringung von Flüchtlingen auch aus der Ukraine
Die Flüchtlingsströme sind vor allem aufgrund des Angriffskriegs auf die Ukraine gewaltig angestiegen. Auch 
unsere Gemeinde musste Flüchtlingen unterbringen. Hierzu hat die Gemeinde Abfragen nach zur Verfügung 
stehendem Wohnraum durchgeführt. Teilweise konnten Flüchtlinge dankenswerter Weise auch privat unter-
kommen. Es konnte der Mietvertrag für die Flüchtlings- und Asylantenunterkunft in der Hauptstraße 14 bis 
Mitte 2026 verlängert werden. 

Eine weitere gravierende Auswirkung des Krieges spüren wir alle bei der Energieversorgung unseres Landes 
aufgrund der zu hohen Abhängigkeit von russischem Gas und Öl. Neben einer deutlichen Verteuerung der 
Energie auf allen Ebenen mussten im Privaten wie im Öffentlichen Maßnahmen zur Energieeinsparung erlassen  
werden (z.B. Reduzierung der Straßenbeleuchtungszeiten). Die hohe Inflation und die Preissteigerungen bereiten 
uns allen große Sorge und werden auch den Gemeindehaushalt belasten. 

Im Frühjahr konnte das Baugebiet „Berkheimer Weg“ fertiggestellt werden. Zuvor wurden noch dort verlau- 
fende Bachverdolungen ersetzt.
Die letzten Bauplätze konnten Anfang des Jahres verkauft werden. Einige Häuser sind bereits errichtet, weitere  
Baugesuche sind bereits genehmigt bzw. eingereicht.
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Neubau einer Radfahrerbrücke zwischen Arlach und Buxheim als Ersatz für die in die Jahre gekommene Eisen-
bahnbrücke mit sehr steilem Treppenaufstieg: Auf vielseitigen Wunsch wurde von den beiden Gemeinden  
eine Machbarkeitsstudie bei einem Ingenieurbüro in Auftrag gegeben. Ob das Projekt umgesetzt werden kann, 
hängt dann in der Folge von den Kosten und der möglichen Förderkulisse ab. 

Gemeindepartnerschaft: Eine 17-köpfige Delegation des Partnerschaftsvereins reiste im Juni für 5 Tage zur Partnerge-
meinde Papakovakcsi nach Ungarn. Dabei wurde das 20-jährige Bestehen der Partnerschaft ausgiebig gefeiert.  
Neben einem schönen Rahmenprogramm in Ungarn machte die Gruppe bei der Heimfahrt noch einen Tag 
Sightseeing in Wien.
Leider fand sich beim Verein kein neuer Vorstand, die Mitgliederzahlen gehen zurück und das Durchschnittsalter  
steigt und steigt. Bei der Mitgliederversammlung im November wurde der Auflösungsbeschluss für den Verein  
gefasst. Das bedeutet jedoch nicht, dass die Kontakte mit der Partnergemeinde eingefroren werden. 

Auch sonst zeigte die Gemeinde im Jahr 2022 einen bunten Strauß an Aktivitäten.
Neben vielen kleinen Baustellen und sonstigen Ereignissen war im Jahr 2022 Folgendes erwähnenswert:
-	� Sanierung Hochbehälter der Wasserversorgung (Planungsauftrag, Zustandsbewertung, Instandsetzungs- 

konzept mit Kosten über 877 T€,  Vorstellung im Gemeinderat, Planungsauftrag für Priorität 1 erteilt:  
Sanierung Decken und Wasserkammer in 2023)

-	 Kommunaler Friedhof (Anlegen von weiteren Urnengräbern und Baumurnengräbern)
-	� EDV-Beschaffungen im Rahmen der Digitalisierung der Schule, neuer Servicevertrag für EDV-Infrastruktur;  

Digitalisierung der Belegablage in der Gemeindekasse 
-	 Beschaffung Digitalfunkgeräte für die Freiwillige Feuerwehr
-	� Beauftragung der Ersatzbeschaffung von 2 Rohrschneckenpumpen am Regenüberlaufbecken  

(Kosten mit Einbau ca. 100 T €).
-	 Sanierung und Reinigung von Kunststoffflächen im Sportgelände
-	 Verlegung einer Wasserleitung in Egelsee im Norbertusweg
-	� Zur Abdichtung des Feuerlöschteichs in Kronwinkel wird das Becken im Frühjahr 2023 mit einer Folie 

abgedichtet und neu eingezäunt
-	 Fortschreibung Flächennutzungsplan  
-	 Mehrere illegale Müllablagerungen im Gemeindegebiet
-	 Neufassung der Polizeilichen Umweltschutz-Verordnung
-	 Anhörungen zum Projekt „Agile Iller“, Arbeiten am Flussbett, Planfeststellung
-	� Maßnahmen nach der Verkehrsschau: Markierungsarbeiten am Bahnübergang bei der BayWa, 	

Beschilderungen usw. 
-	 Novellierung Eigenbetriebsrecht, Reform Umsatzbesteuerung 
-	 Feststellung neuer Bodenrichtwerte durch den Gutachterausschuss 
-	 Gestattungsverträge und Dienstbarkeiten entlang der Allgäubahn
-	 Änderung der Gebührenordnung für die Benutzer des Dorfgemeinschaftshauses zum 01.01.2023
-	� Abwasserzweckverband: Beschluss zur Aufstellung einer Freiflächenphotovoltaikanlage bei der  

Verbandskläranlage für den Eigenverbrauch
-	� Einberufung und Durchführung einer Jagdgenossenschaftsversammlung im November: Fortführung 

Jagdkataster, Beschluss über Verwaltung, Erlass einer neuen Jagdgenossenschaftssatzung.
-	 Altes Feuerwehrhaus: Ende Verpachtung, Nutzung wieder durch Feuerwehr
-	� Neue Gehwege in Egelsee mit Entwässerung L2013/L260: Abrechnung Abschnitt nahe Iller,  

Grundsatzberatung für Abschnitt Bushaltestelle bis Kapelle 

Änderungen im Personalbereich: 
-	� Einstellung von Carmina Denzel zum 01.09.2022 als Hauptamtsleiterin für Anna-Lena Lebherz  

(Mutterschutz und Elternzeit)
-	 Übernahme von Jennifer Sonntag nach der Ausbildung ins Bürgerbüro
-	� Neueinstellung eines stellvertretenden Bauhofleiters und Ausscheiden von 2 Mitarbeitern im Bauhof auf 

eigenen Antrag
-	� Einstellung von Christine Hopke, Daniela Imort bei der Betreuungsform verlässliche Grundschule,  

Ausscheiden von Edith Bayer auf Ende des Jahres nach 10 Jahren
-	 Einstellung der Auszubildenden Lena Forstenhäusler
-	 Verabschiedung von Franz Wohnhaas in den Ruhestand nach 41 Jahren in der Kassenleitung
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Danken möchte ich allen Kolleginnen und Kollegen für den besonderen Einsatz in diesen schwierigen Zeiten 
auch bei der Bewältigung der krankheitsbedingten Arbeitslücken und Zusatzbelastungen

Am 10.09.2023 steht die Bürgermeisterwahl an. Ich werde in meinem 62. Lebensjahr nach dann über 29-jäh-
rigem kommunalpolitischem Engagement als Bürgermeister in Tannheim und Ortsvorsteher in Oberopfingen  
nicht mehr kandidieren. Ich wünsche der Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern mehrere gute  
Bewerberinnen und Bewerber. Nur wenn Menschen bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, kann sich 
unsere Gesellschaft positiv entwickeln. 

Seit 30.06.2022 ist die Gemeinde als eine der wenigen im Landkreis schuldenfrei und hat die vergangenen 
Jahre durch gutes Wirtschaften eine ordentliche Rücklage von ca. 4,6 Mio. Euro (Anfang 2022) aufgebaut. 
Dies ist in Anbetracht der aktuell sehr schwierigen wirtschaftlichen Lage und den großen Investitionsvorha-
ben in den nächsten Jahren von großer Bedeutung.

Durch die vielen anstehenden Pflichtaufgaben und Bereiche der kommunalen Daseinsvorsorge (Investitionen 
im Bereich Wasser, Abwasser, Hochwasserschutz, Straßen und Wege, Friedhof, Feuerwehr, Kita, Schule, Umsetzung  
Onlinezugangsgesetz, Digitalisierung usw.) ist der Spielraum für die vielen aus der Bürgerschaft an die 
Gemeinde herangetragenen Wünsche und Anliegen (Pflegekonzept, Illerbrücke für Radfahrer, Rathausplatz 2,  
Gehweg Egelsee, Turnhallensanierung usw.) begrenzt. Hier haben der Gemeinderat und die Verwaltung die 
schwierige Aufgabe, Prioritäten zu setzen und die finanzielle und personelle Umsetzbarkeit im Auge zu 
behalten. 

Allen, die sich während des Jahres im Gemeinderat, bei der Freiwilligen Feuerwehr, in sozialen Einrichtungen, 
in den Kirchengemeinden und Vereinen, in der Flüchtlings- und Seniorenarbeit, im Ferienprogramm ehrenamt-
lich und selbstlos engagiert haben, gilt unser und auch besonders mein ganz persönlicher herzlicher Dank.
Ein herzliches Dankeschön spreche ich auch Jochen Villinger und Margot Freisinger für die Stellvertretung 
im Amte bei meiner Abwesenheit aus. 

Danken möchte ich auch allen, die sich in den systemrelevanten Berufen, im Gesundheitswesen aber auch bei 
privaten Hilfsangeboten zur Milderung der Einschränkungen eingebracht haben. Gerade auch in den Schulen 
und Kindergärten waren pandemiebedingt wieder zahlreiche Zusatzherausforderungen zu bewältigen. Danken 
möchte ich auch der in unserer Gemeinde sehr gut funktionierenden Nachbarschaftshilfe mit Frau Freisinger. 

Es bleibt somit für das neue Jahr für alle der Wunsch nach einer konstanten, guten Gesundheit und die  
Rückkehr zu wieder mehr Normalität im gesellschaftlichen und politischen Leben. Hoffentlich wird der Krieg in 
der Ukraine bald beendet und die Geflüchteten können wieder in ihre Heimat zu ihren Familien zurückkehren.   

So bleibt die Hoffnung, dass wir dieses Weihnachtsfest wenigstens das Fest der Liebe und der Familie gemeinsam  
mit unseren Lieben und Verwandten feiern können.  

Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich persönlich, wie auch im Namen des Gemeinde- 
rats und aller Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter, ein friedvolles Weihnachtsfest in Harmonie, 
Freude und Besinnlichkeit. Möge der Stern von Bethlehem auch den Traurigen, Einsamen und Kranken das 
Licht der Hoffnung, der Liebe und des Friedens schenken. 

Uns allen und unserer Gemeinde wünsche ich, dass der Segen Gottes uns gesund und friedlich durch das 
Jahr 2023 bringt. 

Ihr Bürgermeister 

Thomas Wonhas
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Die Aktion Dreikönigssingen 2023 steht unter dem Motto 
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit!“
Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung 

für Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr.  
Auf Wunsch schreiben sie nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür:

Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus

Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und
danken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme.

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

Die Sternsinger Der Pfarrei 
kommen am

sternsinger.de

die Sternsinger

am 5. Januar 2023 in Tannheim und
am 6. Januar 2023 in Tannheim und in den Teilorten
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Tannheim macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 12:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Tannheim

A������� B���������������

Dienstzeiten im Rathaus über 
Weihnachten und Neujahr 
Die Weihnachtsfeiertage und Neujahr rücken 
immer näher. Auch einige Rathausmitarbeiterin-
nen und -mitarbeiter werden, wie sicherlich auch 
viele von Ihnen, die anstehenden Festtage zu 
Hause verbringen. Es wird also im Rathaus nur 

eine eingeschränkte Besetzung zur Verfügung stehen. Daher 
kann es über diese Tage zu möglichen Personalengpässen kom-
men, die längere Wartezeiten verursachen können.  
Es wird deshalb empfohlen, Dienstgeschäfte, sofern Ihnen dies 
möglich ist, außerhalb der Weihnachtsferien zu erledigen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bitten Sie hierfür um Ver-
ständnis.

 
 

Wir gratulieren  
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 

Herrn Karl Wilhelm Hailer, Hauptstraße 62, zu sei-
nem 75. Geburtstag am 27. Dezember 2022. 

Frau Elisabeth Maria Huber, Bahnhofstraße 30,  
zu ihrem 90. Geburtstag am 04. Januar 2023. 

Frau Margot Huchler, Kirchdorfer Straße 2, zu ihrem 90. Geburts-
tag am 05. Januar 2023. 

Frau Dorothea Elisabeth Schrader, Mozartstraße 4, zu ihrem  
80. Geburtstag am 05. Januar 2023. 
  
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. Wonhas, Bürgermeister

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

W����������

Wochenmarkt-Pause 
Der Wochenmarkt findet am 29.12.22 wie gewohnt statt. Am 
05.01.23 ist Marktpause und am 12.01.23 können Sie wieder 
zum Einkaufen auf den Markt kommen. 
Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr 2023! 
Ihr Marktteam 
 

„Winter ist die Zeit, in der es zu kalt ist,
das zu tun, wofür es im Sommer zu heiß ist.

(Mark Twain, 1835 – 1910)

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Seniorennachmittag
  

am Dienstag, den 10. Januar 2023, 14.00 Uhr
im Kirchengemeindehaus St. Martin. 

  
  
In unserem ersten Seniorennachmittag im neuen Jahr möchten wir anhand eines kleinen Videofilms auf unsere Seniorennachmit-
tage im vergangenen Jahr zurückblicken und Sie mit Kurzgeschichten unterhalten. Auch wollen wir wieder gemeinsam singen. 
  
Wie immer wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 
  
Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir Sie von 
zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 
  
Am 10.01.2023 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
  
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam  
  
Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 24. Januar 2023

Faschings-Seniorennachmittag am Dienstag, den 07. Februar 2023
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Tipps zur Weihnachtszeit von Ihrer Feuerwehr 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
In wenigen Tagen ist Weihnachten, es ist die Zeit, in der man es 
sich gerne zu Hause bei Kerzenschein und am Weihnachtsbaum 
gemütlich macht. Damit Sie diese Zeit auch genießen können 
und nicht mit Ihrer Gesundheit oder gar mit Ihrem Leben bezah-
len müssen, möchten wir Ihnen an dieser Stelle einige Brand-
schutztipps geben.
•	 Stellen Sie Kerzen, Gestecke und den Adventskranz stets auf 

eine feuerfeste Unterlage: Wenn brennende Teile herunter fal-
len, können sie auch kaum Schäden anrichten!

•	 Bedenken Sie, dass ein Windzug, z. B. beim Tür öffnen, den 
Vorhang oder ein Deckchen über die Flammen wehen und 
diese sehr schnell entzünden können! Auch bei der Verwen-
dung von Kerzen am Christbaum besteht stets die Gefahr, dass 
diese andere wackelnde Äste oder Schmuck in Flammen set-
zen können!

•	 Lassen Sie brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt, auch 
nicht für kurze Zeit bzw. in der Obhut von Kindern. Erklären Sie 
ihren Kindern die Gefahren offenen Feuers.

•	 Denken Sie daran, dass die Gestecke, der Adventskranz oder 
der Christbaum jeden Tag ein bisschen mehr austrocknen und 
umso leichter in Brand geraten können. Wechseln Sie herunter 
gebrannte Kerzen rechtzeitig aus! Halten Sie einen stets gefüll-
ten Eimer Wasser dort bereit, wo Sie ihn leicht erreichen kön-
nen – und nicht hinter dem Weihnachtsbaum!

•	 Bitte vergewissern Sie sich vor dem Schlafengehen, dass wirk-
lich alle Kerzen gelöscht sind und auch keine still vor sich hin 
glimmt!

•	 Bitte verwenden Sie nur geprüfte elektrische Beleuchtungen 
und sicheren Weihnachtsschmuck! Prüfen Sie öfters, ob sich 
diese sehr erwärmen und andere Gegenstände entzünden 
könnten!

•	 Bitte lassen Sie auch bei Tischfeuerwerken und beim Fondue 
die notwendige Vorsicht walten, um sich nicht Ihre gute Stim-
mung jäh verderben lassen zu müssen.

•	 Haben Sie eigentlich schon einmal über die Installation von 
Rauchmeldern in Ihrem Haus nachgedacht? Zahlreiche Häu-
ser und Wohnungen in unserer Gemeinde wurden auch dieses 
Jahr mit diesem preiswerten und sinnvollen Schutz ausgestat-
tet. Vielleicht wäre das ja auch ein passendes Geschenk, wenn 
Ihnen die Sicherheit Ihrer Familie und Ihrer Freunde am Herzen 
liegt. Ihre Feuerwehr berät Sie gerne!

 
Aktueller Hinweis:

Im Zuge der Corona Pandemie haben verschiedene Desinfek-
tionsmittel Einzug gehalten. Damit benutzen wir aber auch in 
unseren Haushalten, am Arbeitsplatz und in unserer Freizeit eine 
brennbare Flüssigkeit, wenn es sich um Desinfektionsmittel auf 
Alkoholbasis handelt. Hierbei gelten allgemeine Vorsichtsmaß-
nahmen zum Umgang mit brennbaren Flüssigkeiten. Es ist nicht 
unwahrscheinlich, dass sich beim Anzünden einer Kerze Reste 
alkoholbasierender Handdesinfektionsmittel entzünden und zu 
Verbrennungen führen können. 
Und wenn tatsächlich etwas passiert ist? Bitte bringen Sie sich 
und alle Bewohner des Hauses so gut wie möglich in Sicherheit 
und alarmieren Sie umgehend die Feuerwehr mit dem Notruf 112 
- auch wenn sie ein Feuer vielleicht schon im Entstehen selbst 
löschen konnten. Gehen Sie mit uns auf Nummer sicher. Wir sind 
während der Weihnachtszeit sofort für Sie da. 24 Stunden am Tag. 
  
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in ein gesundes und erfolgrei-
ches neues Jahr 2023. Bleiben Sie gesund! 
  
Ihre Feuerwehr Tannheim

DRK O��������� 
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Einladung zur Bereitschaftsversammlung am 06.01.2023 
Sehr geehrte Bereitschaftsmitglieder, 
ich darf Euch recht herzlich zu unserer Bereitschaftsversammlung 
am Freitag, den 06.01.2023 um 18:00 Uhr ins Gasthaus Löwen 
in Haslach einladen. 
Tagesordnung: 
TOP 1: Jahresrückblick 2022 
TOP 2: Ehrungen 
TOP 3: Verschiedenes 
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsches Rotes Kreuz 
Bereitschaft Rot an der Rot 
Bereitschaftsleiter Jochen Christ

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Winterpause in der vhs Illertal
Ab Freitag, den 23.Dezember ist unser Büro bis einschließlich 
8. Januar geschlossen. Anmeldungen über die Homepage, 
schriftlich oder per E-Mail sind jederzeit möglich. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Mittwoch, 28.12.2022
Töpferworkshop „ Bunte Panzernashörner“.  Für Kinder ab 8 
Jahre  (Anja Roth), 3 Termine, 9 – 11:30 Uhr, Grundschule Kirch-
berg, Werkraum 
Montag, 09.01.2023
BBP am Morgen-im Winter  (Andrea Schwarzbart), 6 Termine, 
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Modern Dance Basics von 16 bis 90 J.  (Susanne Lober), 5 Ter-
mine, 19:15 – 20:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Gymnastik 60+für Frauen-Winterkurs (Ingrid Schad), 6 Termine, 
15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle
Gymnastik 60+für Frauen-Winterkurs (Ingrid Schad), 6 Ter-
mine,17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Dienstag, 10.01.2023
Beckenbodengymnastik für Frauen am Morgen im Winter  
(Monika Dilger), 5 Termine, 9 – 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren, EG
Pilates am Morgen im Winter-Für Fortgeschrittene  (Adelinde 
Bek), 6 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Mittwoch, 11.01.2023
Yoga im Winter  (Irene Schrunner), 5 Termine, 18– 19:30 Uhr, 
Alte Schule Sinningen
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter  (Adelinde Bek), 
6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Donnerstag, 12.01.2023
Qigong am Vormittag im Winter (Christina Mack), 5 Termine, 
9 – 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal
Pilates im Winter-Für Fortgeschrittene  (Adelinde Wek), 6 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
  
Workshop in Hatha-Yoga, für Anfänger mit Vorkenntnissen 
sowie Wiedereinsteiger (Margit Gropper),
Yoga steht für Einheit und Harmonie und hilft, Gesundheit und 
Wohlbefinden zu verbessern. Durch die Yogapraxis entwi-
ckelt der Körper die Fähigkeit, zu entspannen und neue Kraft 
zu schöpfen. In diesem Workshop gibt es eine Einführung ins 
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Hatha-Yoga. Man erlernt den Sonnengruß, die Grundstellun-
gen des Hatha-Yoga werden praktiziert, Atemtechnik und Tie-
fenentspannung runden den Kurs ab. Zum Abschluss gibt es 
Tee und Gebäck. Hier können Fragen rund ums Yoga beant-
worten werden. Samstag, 18.02.2023, 9 – 11:30 Uhr, Dorfhaus 
Kirchberg, Josefsaal 

NEU! Deutschkurse für Anfänger A1 ab Januar,  dienstags 
und donnerstags abends, 18 – 20:30 Uhr. Mehr Infos unter der 
Telefonnummer 07354 / 934661.
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Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert: 
Fachtag für landwirtschaftliche Direktvermarktung: Gut ver-
kaufen – erfolgreich sein 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt zusammen mit den Land-
ratsämtern Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen zum 
Fachtag Direktvermarktung ein. Der Fachtag findet am Diens-
tag, 31. Januar 2023 von 9 bis 16.30 Uhr im Kloster Sießen bei 
Bad Saulgau statt. Im Mittelpunkt des Fachtags stehen betrieb-
liche Verkaufsstrategien und persönliche Verkaufskompetenzen. 
Für Direktvermarktende von landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
werden Kundengespräche immer wichtiger. Kundinnen und Kun-
den möchten Informationen zum Produkt erhalten. Zusätzlich wol-
len sie sich zu den gesellschaftlichen Themen, wie Nachhaltigkeit 
oder Tierwohl austauschen. 
Inhalte des Fachtags für landwirtschaftliche Direktvermark-
tung 
In Fachvorträgen und Workshops erfahren die Tagungsgäste, wie 
sie die Stärken der eigenen Leistung im Kundengespräch heraus-
stellen können, wie man gewinnende Gespräche rund um den 
landwirtschaftlichen Betrieb führt und wie man souverän auf kri-
tische Fragen reagieren kann. Denn eine erfolgreiche Direktver-
marktung hängt auch von der Qualität der Kundenkontakte ab. 
Annemarie Mayer, Verkaufscoach und Beraterin für das Ländli-
che Fortbildungsinstitut Niederösterreich/Österreich (Bildungs-
einrichtung der Landwirtschaftskammern), gibt Denkanstöße und 
Anregungen für den Verkauf von hofeigenen Erzeugnissen und 
die Imagekommunikation in der Landwirtschaft. 
Thomas Schädler vom Beratungsdienst Direktabsatz e. V. Lud-
wigsburg stellt die Methode des Verkaufsflächen-Checks vor. Mit 
dieser kann das Erscheinungsbild des Hofladens überprüft und 
optimiert werden. 
Informationen zum Fachtag und zur Anmeldung stehen auf 
der Homepage des Landkreises Sigmaringen unter www.land-
kreis-sigmaringen.de, Rubrik „Aktuelles“ – „Veranstaltungen“. 
Eine Anmeldung über den Online-Veranstaltungskalender des 
Landkreises Sigmaringen bis spätestens 10. Januar 2023 ist erfor-
derlich. Der Tagungsbeitrag inklusive Verpflegung und Getränke 
beträgt 40,00 Euro.
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Das Biberacher Bio-Geschenkkörble – eine nachhaltige 
Geschenkidee 
Noch wenige Tage, dann ist Weihnachten. Und vielleicht fehlt noch 
ein passendes Geschenk für Familie, Freunde, Kollegen oder Mit-
arbeiter? Mit dem Geschenkkörble der Bio-Musterregion Biberach 
mit Spezialitäten aus der Region kann nicht nur den Beschenk-
ten eine Freude gemacht werden. Gleichzeitig unterstützen die 
Schenkenden damit auch die Bio-Landwirtschaft und die Erzeu-
gung nachhaltiger Lebensmittel in unserer Region. 
Das Körble kann je nach Budget, Saison oder Zielgruppe zusam-
mengestellt werden und spiegelt somit nicht nur die ökologische 
Vielfalt unserer Heimat wider, sondern gibt auch die Möglichkeit 
ein Geschenk nach den individuellen Wünschen und Vorlieben zu 
kreieren. Befüllt mit Bio-Produkten von Erzeugerinnen und Erzeu-

gern aus unserer Region, ist es damit nicht nur für Privatperso-
nen eine nachhaltige Geschenkidee. Es bietet auch Unternehmen 
und Vereinen die Gelegenheit, ihren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern durch die Verbindung von regionalem Bio und Genuss ein 
besonderes Dankeschön auszusprechen. 
Mit dem Verkauf auf den Biohöfen Steigmiller in Ummendorf, 
Weber in Mettenberg und Bauschatz in Riedlingen, gibt es für Ver-
braucher und Verbraucherinnen mehrere Anlaufstellen, an denen 
der Geschenkkorb erworben werden kann. 
Weitere Informationen zum Geschenkkörble und zur Bio-Mus-
terregion gibt es unter www.biomusterregionen-bw.de/biberach 

Das Kreisforstamt informiert: 
Jetzt vom Borkenkäfer befallene Bäume aufarbeiten 
Jetzt ist der optimale Zeitpunkt, um vom Buchdrucker befallene 
Bäume aufzuarbeiten. Darauf weist das Kreisforstamt hin. So 
kann einer weiteren Ausbreitung im Frühjahr effizient vorgebeugt 
werden. Auch die Witterung ist im Winter entsprechend günstig. 
Schäden am Boden und am verbleibenden Bestand können so 
minimiert werden. Auch die Holzpreise bleiben voraussichtlich bis 
in den Januar 2023 hinein weiter auf einem guten, stabilen Niveau. 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die Fragen zur Aushaltung 
und Unterstützungsbedarf bei der Aufarbeitung haben, wenden 
sich bitte vor Hiebsbeginn an ihren Revierleiter Daniel Wingart, Tele-
fon 0173 3062932 oder per E-Mail an daniel.wingart@biberach.de.

K�����- ��� F��������������

 
„Z�� ����� H�����“ T�������

Öffnung des Adventsfensters 
Bei klarem, kaltem Winterwetter öffneten wir am Dienstag, den 
13. Dezember unser Adventsfenster. Mit dem Entzünden der 
Kerzen am Adventskranz und unserem Adventslied stimmten 
wir uns auf die vorweihnachtliche Zeit ein. Danach hörten wir die 
Geschichte „Die kleine Glocke“ und das mit Spannung erwartete 
Fenster wurde geöffnet. Anschließend zeigten die Kindergarten-
kinder ihren Lichtertanz. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied 
„Kling Glöckchen“ endete unser kleines Programm. 
Bei Punsch und Gebäck konnten alle noch in Ruhe das Fens-
ter betrachten und sich unterhalten. Vielen Dank hierfür an den 
Elternbeirat für die Organisation und Vorbereitung. 
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“
 

Verabschiedung von Frau Schmid 
Kinder, Kollegen, der gewählte Vorsitzende des KGR Paul Ziesel 
und Vertreter des Elternbeirates hatten sich im Foyer des Kinder-
gartens versammelt um sich von Frau Schmid mit Liedern und 
guten Wünschen zu verabschieden. 
Frau Schmid war in der Zeit von 2005 - 2010 als Krankheitsver-
tretung und Aushilfe im Kindergarten tätig, bevor sie 2011 eine 
Festanstellung übernahm. Frau Schmid war in der Mittags- und 
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Nachmittagsbetreuung tätig, sie war unser zuverlässiges „Mit-
tagsgold“. Sie hat die Ganztagesbetreuung mit Mittagessen und 
Schlafen / Ruhen massgeblich mit auf- und ausgebaut und war 
für die Eltern ein kompetenter Ansprechpartner.   
Wir wünschen Frau Schmid für ihren Ruhestand von Herzen alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum
 

Weihnachtswunsch 
Heilige Nacht 
Wenn die Stille 

segnend zu dir Spricht, 
wenn das Licht  

sich in der Seele 
wieder neu entzündet 

und sich mit den Hoffnungsstrahlen  
tief verbündet, 

wenn der Himmel 
seine Engel auf die Erde sendet, 

dass sich endlich Leid und Unheil wendet,  
wenn der Frieden Einzug hält, 

in diese Welt 
und die Menschlichkeit erwacht, 

dann ist wirklich  
„Heilige Nacht“. 

(Christa Spilling-Nöcker) 
  
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ 
wünscht allen frohe und gesegnete Weihnachten und ein gutes 
und gesundes Jahr 2023

S���������������

Montessori-Schule Illertal 
Am Samstag lud die Montessori-Schule Illertal gemeinsam mit 
dem Musikverein, der Chorgemeinschaft, dem Sportverein und 
dem Tennisclub zum Weihnachtsmarkt ein. Die Besucher konnten 
sich bei winterlichen Temperaturen und Schneefall mit Glühwein 
und Früchtepunsch wärmen. Pizza, Suppe und Pommes waren 
auch im Angebot. Den Schnaps als „Absacker“ servierte der Ten-
nisclub. Drinnen wurde mit Kuchen, Waffeln und Kaffee bewirtet. 
In der Aula gab es Verkaufsstände mit vielen schönen Handar-
beiten, den Imkerprodukten der Familie Reisch und jede Menge 
toller Preise bei der Tombola zu gewinnen. Die Flötenkinder des 

Musikvereins unterhielten die Gäste mit weihnachtlichen Liedern 
und stündlich gab es Vorlesezeiten mit kleinen Geschichten rund 
um den Advent. 
Wir freuen uns über die gelungene Veranstaltung, die ohne die vie-
len engagierten Helfer nicht hätte stattfinden können. Ein Dank an 
alle helfenden Hände, an die Sponsoren und Spender. Nament-
lich seien hier nur einige erwähnt: 
Edeka Fackler, Dinkelmühle Graf, Bäckerei Dolderer, Bäckerei 
Huber, Graf von Schaesberg Forstverwaltung, Narrenzunft Tann-
heim, Stefan Hörmann, Getränke Wilhelm, Heike Traub für die 
Organisation der Musikeinlagen, Metzgerei Kloos, Verein natürlich 
Lernen e. V (die den Hauptpreis von € 100 spendeten), Chorverein 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches 
Weihnachtsfest und kommen Sie gut und gesund ins neue Jahr.
 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
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Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft  
25.12. – 31.12.2022	
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 
01.01. – 07.01.2023	
P.Johannes-Baptist Schmid  O.Praem. 08395/93699-11
08.01. – 14.01.2023	
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls und Weihnachtsgruß 
„Menschen, die ihr wart verloren, 
lebet auf, erfreuet euch! 
Heut´ ist Gottes Sohn geboren, 
heut ward er den Menschen gleich. 
  
Menschen! Liebt, o liebt ihn wieder, 
und vergesst der Liebe nie! 
Singt mit Andacht Dankeslieder, 
und vertraut: er höret sie!“ 
  
So, liebe Gläubige, heißt es in einem - in unseren Breiten eher 
unbekannten - Weihnachtslied (GL 245). 
Nach zwei Jahren mit großen Einschränkungen können wir heuer 
Weihnachten wieder einigermaßen „normal“ feiern. Die Pandemie 
hat Weihnachten in den letzten zwei Jahren sehr eingeschränkt. 
Da war nicht viel los mit „Dankeslieder singen....“, wie es in die-
sem Liedtext heißt, denn das Singen in den Kirchen war gar nicht 
erlaubt... 
Und tatsächlich hatte man in diesem Advent 2022 das Gefühl, 
dass die Menschen wieder „aufgelebt“ sind, um den Text dieses 
Liedes weiter zu zitieren, weil Vieles wieder möglich war, z.B. die 
Seniorennachmittage in unserer Seelsorgeeinheit, die Nikolaus-
besuche in den Familien, die Frühschichten mit Frühstück, die 
Abendbesinnungen in Tannheim an verschiedenen Plätzen, die 
Rorate-Gottesdienste, die gelungenen Konzerte und Advents-
märkte mit schönen Begegnungen. Für all das dürfen wir wie-
der dankbar sein! 
Das oben genannte Lied ruft dann aber auch sehr klar zum lie-
bevollen Handeln auf. Liebe soll als Überschrift über diesem 
Weihnachtsfest stehen, vor allem deshalb auch, weil nicht alle 
Menschen ein liebevolles und friedliches Fest der Geburt Jesu 
feiern können.
Umso herzlicher wünschen wir Ihnen und Euch allen ein Fest 
der Liebe und des Friedens – im Vertrauen und in der Hoffnung, 
dass der menschgewordene Gott unsere „andachtsvollen Dan-
keslieder hören“ wird, weil er ja der „Gott mit uns“ ist! Geseg-
nete Weihnachten! 
In diesen Wunsch schließen wir auch unseren Dank ein für all´ 
das vielfältige Engagement, das im Laufe eines Jahres in unse-
ren Kirchengemeinden erbracht wird. Allen im Haupt- und Ehren-
amt ein herzliches Vergelt´s Gott! 
Frohe Festtage und ein von Gott begleitetes neues Jahr 2023! 
Das Pastoralteam 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
Pfr. Gordon Asare 
Pastoralreferentin Hildegard Weiß 
Pfr. i.R. Paul Notz 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 23. Dezember – O Virgo virginum – O Jungfrau der 
Jungfrauen 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
14.00! Uhr	 Rot	  Rosenkranz 

15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
16.00 Uhr	 Berk	 Ministrantenprobe für ALLE Minis 
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
15.00 Uhr	 Ellw	 Krippenfeier 
16.00 Uhr	 Rot	 Krippenfeier 
16.00 Uhr	 Berk	� Krippenfeier mit Krippenspiel der Grund-

schulkinder 
16.00 Uhr	 Tann	 Familienchristmette (Eucharistiefeier) mit 
			  dem Chor Tonitus 
16.30 Uhr	 Ellw	 Feierliche Christmette 
16.30 Uhr	 Hasl	 Krippenfeier 
19.00	 Hasl	 Feierliche Christmette m.d. Chor Chorisma 
22.00 Uhr	 Rot	� Feierliche Christmette mit Bläsern (f. d.  Leb. 

u. Verst. der SE) 
22.00 Uhr	 Berk	� Feierliche Christmette mit dem Musikverein 

Berkheim 
Sonntag, 25. Dezember – Erster Weihnachtstag – 
Hochfest der Geburt des Herrn 
08.45! Uhr	 Hasl	 Hochamt mit dem Chor Chorisma 
10.15 Uhr	 Rot	 Hochamt mit dem Kirchenchor 
10.15 Uhr	 Tann	 Hochamt mit Bläsern des MV Tannheim 
18.00 Uhr	 Berk	� Hochamt mit einem Vokal-Quartett (f. d.  Leb. 

u. Verst. der SE) 
18.00 Uhr	 Ellw	 Hochamt mit dem Kirchenchor 
Montag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtsfeiertag – 
Fest der Heiligen Familie – Stefanstag 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir 

gedenken auch Alois u. Adolf Domme, Julie 
Gerster, Emma Waldmann)  mit dem Chor 
Chorisma 

09.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier mit dem Liederkranz Rot 
			  (f. d. Leb. u. Verst. der SE) 
10.15 Uhr	 Illerb	� Hochamt mit den „Illerbacher Wirtshausmu-

sikanten“ (f. Annemarie u. Max Wild) 
10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Evangelischer Gottesdienst 
16.00 Uhr	 Rot	 Konzert des Musikvereins Rot an der Rot 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Mittwoch, 28. Dezember – Fest der Unschuldigen Kinder 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
15.00	 Tann	 Rosenkranz 
Freitag, 30. Dezember 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 31. Dezember – Hl. Silvester, Papst 
16.00 Uhr	 Rot	� Feierliche Jahresschlussandacht für die 

ganze Seelsorgeeinheit mit Bläsern 
Sonntag, 1. Januar – 
Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Berk	 Hochamt 
16.30! Uhr	 Ellw	� Hochamt (f. Maria Pavic, wir gedenken auch 

Gabriele Straub) 
16.30! Uhr	 Hasl	 Hochamt 
18.00! Uhr	 Rot	 Hochamt 
18.00! Uhr	 Tann	 Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der SE) 
Dienstag, 3. Januar 
15.00 Uhr	 Tann	 Trauercafé im Gemeindehaus 
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 4. Januar 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Donnerstag, 5. Januar  
16.00 Uhr	 Hasl	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes 
17.00 Uhr	 Tann	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes 
Freitag, 6. Januar – Hochfest der Erscheinung des Herrn – 
Dreikönig  - in allen Gottesdiensten Weihe von Dreikönigs-
wasser, Brot, Salz, Kreide u. Weihrauch. 
08.45! Uhr	 Hasl	� Hochamt mit dem Musikverein Haslach (f. 
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Hermann Wachter, wir gedenken auch Wal-
ter Pfeiffer, Michael Haag, Schola u. Amanda 
Haag, Alois u. Florentine Pfeiffer, Michael 
Brugger, Melchior u. Waldburga Haag) 

08.45! Uhr	 Ellw	 Hochamt 
10.15 Uhr	 Rot	� Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir 

gedenken auch Josef Mayerhofer u. verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr	 Berk	 Hochamt 
10.15 Uhr	 Tann	� Hochamt (f. Siglinde Fakler, wir gedenken 

auch Siegfried Fakler, Josefine u. Gotthard 
Fakler u. verst. Angeh.) 

Samstag, 7. Januar 
11.00 Uhr	 Rot	 Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes 
14.00 Uhr	 Berk	 Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes 
15.30 Uhr	 Ellw	 Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes 
19.00 Uhr	 Tann	 Vorabendmesse mit Vorstellung der EK-Kinder 
Sonntag, 8. Januar – Taufe des Herrn 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kin-

der (f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir geden-
ken auch Marlies Egenter, Anna u. Bernhard 
Egenter) 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kin-
der (f. Alois Schwarz u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kin-
der 

10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kin-
der (f. Hans Koch, wir gedenken auch Hein-
rich u. Theresia Längst u. verst. Angeh.) 

15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung i. Stille 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 9. Januar 
19.00 Uhr	 Rot	 Lobpreis – Gott von ganzem Herzen loben 
Dienstag, 10. Januar 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 11. Januar 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.55 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12. Januar 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
18.30 Uhr	 Illerb	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Illerb	 Eucharistiefeier 
Freitag, 13. Januar – Hl. Hilarius, Bischof 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 14. Januar – 
Hl. Gottfried v. Cappenberg, Prämonstratenser 
14.30 Uhr	 Rot	 Trauung Anna Hausschmid & David Kaiser 
19.00 Uhr	 Ellw	 Vorabendmesse (f. Maria u. Günter Bruchmüller) 
Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Anna u. Erich Sachsen-

maier u. verst. Angeh., wir gedenken auch 
Franz u. Anna Bohner u. verst. Angeh., Josef 
u. Anna Meyer, Hans u. Irmgard Meyer) 

10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (1. Jahrtag Eduard Miller, wir 

gedenken auch Marita Endraß, Gertrud Sad-
lowski) 

11.30 Uhr	 Rot	 Taufe von Elias Bail 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag, 24.12. 
16.00 Uhr	 Familienchristmette 
	 Alina Langer - Sandra Schlecht 
	 Klara und Silke Aumann 

	 Ronja Maunz - Regina Spethling 
	 Leonie Schirmer - Lina Kraemer 
	 Kiara Dietrich - Sina Hegele 
Sonntag, 25.12. 
10.15 Uhr	 Hochamt zum 1. Weihnachtsfeiertag 
	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Klara Rehem - Daniel Kohler 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
	 Markus Gümbel - Maximilian Monreal 
	 Sandra Albrecht - Luisa Heinz 
Montag, 26.12. 
10.15 Uhr	 Wortgottesfeier 
	 Silke und Klara Aumann 
Sonntag, 01.01. 
18.00 Uhr	 Hochamt 
	 Franziska und Elisabeth Zinser
	 Sophia Villinger - Annika Langlouis
	 Ronja Maunz - Regina Spethling 
Freitag, 06.01. 
10.15 Uhr	 Hochamt 
	 Pius Graf - Lukas Imhof
	 Kiara Dietrich - Sina Hegele
	 Luisa Heinz - Leonie Schirmer 
Samstag, 07.01. 
19.00 Uhr 	 Vorabendmesse 
	 Alina Langer - Sandra Schlecht
	 Maximilian Monreal - Lina Kraemer 
 

Informationen

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit wie folgt geschlossen sind: 
Rot: 22.12.2022 bis einschließlich 09.01.2023 
Berkheim: 22.12.2022 bis einschließlich 09.01.2023 
Tannheim: 28.12.2022 
Ellwangen: 21.12.2022 bis einschließlich 04.01.2023 
Haslach: am 28.12.2022 und am 04.01.2023 
  
Nikolausaktion in Rot 2022 
Das Nikolausteam bedankt sich bei allen Familien, die beim Niko-
lausbesuch gespendet haben. So kam eine große Spende von 
500,00 Euro zusammen, die an das Kinderhospiz St. Nikolaus 
Bad Grönenbach weitergeleitet wird. 
Danke auch an Familie Alois Schmidberger, die das Vesper für 
die Gruppe gespendet hat. 
  
Krippenopfer 2022 
Zur christlichen Feier von Weihnachten gehört die Liebe zum Not-
leidenden. Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen sind einge-
laden, an die Kollekte an Hl. Abend und am 1. Weihnachtstag zu 
denken und ein Zeichen der Nächstenliebe zu setzen. Das dies-
jährige Opfer bei der Krippenfeier kommt Kinderhilfsprojekten in 
Indonesien zugute. Den Adveniat-Aufruf finden Sie am Ende die-
ser Kirchlichen Nachrichten. 
  
Friedenslicht von Bethlehem 
An Heiligabend wird in der Trostkapelle am Oyhof in Tannheim 
von 10.00 – 12.00 Uhr wieder das Friedenslicht von Bethlehem 
weitergegeben. 
Bitte bringen Sie eine Kerze und ein windgeschütztes Gefäß (z.B. 
Laterne) mit. 
Es wäre schön, wenn das Licht auch an unsere kranken und älte-
ren Mitbürger weitergetragen würde. 
Der Erlös des Friedenslichts geht in diesem Jahr an die Aktion 
„Herzenswunsch-Krankenwagen“ der Malteser in der Diözese 
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Augsburg. Mit diesem Fahrzeug wird schwerstkranken Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen letzte sehnliche Wünsche erfüllt. 
Ingrid Hurter

Das Friedenslicht brennt ab Heiligabend, 15.00 Uhr auch in der 
Laterne vor dem Gemeindehaus St. Verena in Rot an der Rot und 
kann auch von dort mitgenommen werden. 
  
Glühweinverkauf nach der Christmette in Rot 
Nach der Christmette in Rot, die von Bläsern festlich gestaltet 
wird, bietet der Kirchengemeinderat wieder Glühwein vor der 
Klosterkirche an. Der Reinerlös ist für die Pfarrer-Günter-Hüt-
ter-Stiftung bestimmt. 
  
Dank für die Christbäume in der Klosterkirche Rot 
Die Kirchengemeinde St. Verena bedankt sich sehr herzlich bei 
der „von Finck´schen Forstverwaltung“ für die schönen gestifte-
ten Christbäume in der Klosterkirche. 
  
Gemeinsamer Jahresschluss 
Wir laden - so wie vor Corona im Jahr 2019 – alle Gläubigen 
unserer SE zu einer zentralen Jahresschluss-Feier am Silvester-
tag, 31.12. um 16.00 Uhr nach St. Verena in Rot ein. Ich würde 
mich freuen, wenn wieder viele Mitchristen aus allen 5 Kirchen-
gemeinden den Weg nach Rot finden würden, um zusammen 
dem Herrn für das vergangene Jahr 2022 zu danken und ihn um 
seinen Segen für den weiteren gemeinsamen Weg der Seelsor-
geeinheit zu bitten. 
P. Johannes-Baptist 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 3. Januar 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 08. Januar 2023 laden wir Euch ganz herzlich um 
10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
  
Vorankündigung: Handysammelaktion unserer Firmlinge 
Haben Sie zu Weihnachten ein neues Mobiltelefon bekommen 
und wissen nicht wohin mit dem alten? Oder haben Sie ein altes 
Handy, das seit langem irgendwo „schlummert“? 

Wir haben einen Verwendungszweck: spenden Sie es bei der Sam-
melaktion der Firmbewerber/innen! Wir starten damit am 22.01. bzw. 
23.01. 2023 in den 5 Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit. Sie finden 
Abgabestellen in den Kirchen und in verschiedenen Geschäften vor Ort. 
So können Sie gleich 2x Gutes tun: die im Handy enthaltenen 
Rohstoffe werden receycelt und der Erlös kommt im Rahmen der 
Aktion Schutzengel von missio armen Kinder zu gute. 
  
Gemeindewallfahrt der SE Rot-Iller nach Prag mit P. Johan-
nes-Baptist Schmid O.Praem. 
Von Sonntag, 24.09. 2023 bis Donnerstag, 28.09.2023 findet in 
Kooperation mit der Firma Fromm eine 5-tägige Gemeindewall-
fahrt nach Kloster Speinshart, Marienbad, Stift Tepl, Pilsen, Prag, 
Klattau und Windberg statt. Bei 35 TN wird der Preis im DZ bei 
698 Euro liegen (Dieser Preis beinhaltet quasi Vollpension – bis 
auf zwei Mittagessen, die selber bezahlt werden müssen). 
Ab Januar liegt das detaillierte Reiseprogramm mit den 
Anmeldebögen in unseren Kirchen aus. Auch auf der Homepage 
werden ab Anfang Januar die Infos veröffentlicht. 
  
Vorankündigung – Auf alten Pilgerwegen nach Lourdes 
In Kooperation mit dem „Verband Kath. Landvolk“ veranstal-
tet die Firma Arnold Reisen vom 26. April bis 3. Mai 2023 eine 
8-tägige Wallfahrt nach Lourdes und zu anderen schönen Orten 
in Frankreich. 
Geistlicher Reiseleiter ist Pfarrer Paul Notz, VKL. 
Reisepreis pro Person DZ 839,-€
Einzelzimmerzuschlag 206,-€ 
Sie haben Fragen? Rufen Sie an: 
Pfarrer Paul Notz 07354-93 73 660 
Detaillierte Reiseprogramme liegen in den Kirchen aus. 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Termine für Taufen finden Sie auf der Homepage der SE unter 
„Was tun, wenn...“ www.se-rot-iller.drs.de 

MINIS - Save the date – 
Terminreservierung! 
Alle Minis aus unserer SE sind vom 12.- 
14. Mai 2023 auf ein Hüttenwochenende im 
Allgäu eingeladen. Bitte notiert Euch den Ter-

min und haltet ihn frei, damit wir dort eine supercoole Zeit mitei-
nander verbringen können. Nähere Infos folgen. 
Die Oberminis der SE und P. Johannes  
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2022 
Liebe Schwestern und Brüder, in den Ländern Lateinamerikas 
und der Karibik ist die Gesundheitsversorgung keine Selbst-
verständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche Einrichtungen, die 
einen Zugang zur medizinischen Betreuung ermöglichen. Unser 
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrichtun-
gen schon seit Jahrzenten und stellt seine diesjährige Weih-
nachtsaktion unter das Motto „Gesundsein Fördern“. 
An konkreten Beispielen aus Bolivien und Guatemala zeigt Adve-
niat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester mit 
großem Einsatz um Kranke kümmern: Gemeindeteams besu-
chen die Kranken und ihre Familien, Diözesen und Orden bilden 
Gesundheitshelferinnen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser 
und Gesundheitsposten versorgen in ärmeren Regionen kranke 
Menschen und geben ihnen Hoffnung. 
Angesichts der Corona-Pandemie sind solche Angebote in der 
Gesundheitsfürsorge wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um 
Ihre großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projek-
ten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen 
in Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet! 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Gebhard Fürst, Bischof 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssin-
gen 2023 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Beglei-
ter in Gemeinden, Gruppen und Verbände, liebe Schwestern 
und Brüder! 
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Im Januar 2023 werden die Sternsinger wieder unterwegs sein. 
Sie bringen den Menschen des Segen und sammeln Spenden, 
für Kinder weltweit. Das Motto der Aktion Dreikönigssingen lautet: 
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“. 
Im Fokus dieser Aktion steht der Kinderschutz. Weltweit setzen 
sich die Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass 
Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen, dass sie Gebor-
genheit und Liebe erfahren. Wer ein Kind schützt, ermutigt und 
stärkt, der erfüllt den Willen Gottes. 
Die Sternsinger zeigen uns Erwachsenen, wie das geht. Wenn sie 
als Königinnen und Könige die frohe Botschaft und den Segen 
Gottes in jedes Haus bringen und dabei für andere Kinder sam-
meln, die unsere Unterstützung brauchen, folgen sie dem Vor-
bild Jesu. Machen wir es auch so! 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Gebhard Fürst, Bischof

 

Am Freitag, 06.01.2023 feiern wir um  
10.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in 
Tannheim einen Familiengottesdienst mit 
dem Thema: „Kinder stärken – Kinder 
schützen, in Indonesien und weltweit“ 
Der Gottesdienst wird von den Sternsin-
gern mitgestaltet. Dazu sind alle ganz 
herzlich eingeladen. 

Das Familiengottesdienstteam 
 

Plätzchenverkauf der Ministranten 
Am dritten Adventswochenende haben die Ministranten beim 
Weihnachtsmarkt der Montessorischule selbstgebackene Plätz-
chen verkauft. Wir bedanken uns recht herzlich bei dem Team der 
Montessorischule, das uns die Möglichkeit zum Verkauf ange-
boten hat, bei den Ministrantenfamilien für das Backen der so 
zahlreichen Plätzchen und Lebkuchen und natürlich bei allen, 
die unsere Plätzchen gekauft haben. So wurde die Aktion erfolg-
reich und wir können wieder schöne gemeinsame Unternehmun-
gen planen. 
Nun wünschen wir allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr viel Glück und Gesundheit. 
Die Tannheimer Ministranten 

Katholischer Frauenbund
Voranzeige - 
Einladung zum Frauenfrühstück 
Am 19. Januar um 9.00 Uhr findet endlich 
wieder unser Frauenfrühstück im Pfarrgemein-
dehaus St. Martin statt. Dazu laden wir unsere 

Mitglieder und alle Interessierten ganz herzlich ein. Unsere 
Referentin ist Frau Lutz.. Sie informiert uns zu dem Thema 
„Darmgesundheit“. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und allen, die immer 
wieder gerne beim Frauenbund vorbeischauen, ganz herzlich 
für ihre Treue bedanken. Wir wünschen von ganzem Herzen 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2023 – 
viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
Das Team vom Frauenbund

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 
oder 54 09 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 0 75 63 / 24 08. 
Ab 1. Januar ist Pfarrerin Ulrike Rose für alle seelsorgerlichen 
Belange und Kasualien in unserer Kirchengemeinde zuständig. 
Sie erreichen sie unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 oder 
0 75 61 / 26 50. 

Das Pfarrbüro ist in der Woche  
vom 27. – 30.12.22 geschlossen. 

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Das Wort (Gottes) ward Fleisch (Jesus) und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit.“	 Johannes 1,14 
 
Samstag,  24. Dezember Heiligabend  
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach 
Sonntag,  25. Dezember 1. Weihnachtstag 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfrin. Götz, Aitrach 
Samstag, 31. Dezember Altjahresabend 
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Glaser, Aitrach 
Sonntag, 01. Januar Neujahr 
17.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Dreifaltigkeitskirche Leut-

kirch 
18.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Ev. Kirche Kißlegg 
Freitag, 06. Januar Hl. Drei Könige 
10.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
	 im Anschluss Kirchenkaffee 
Sonntag, 08. Januar 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Tannheim 
Sonntag, 15. Januar 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Wir freuen uns, dass ab Januar mit Pfarrerin Ulrike Rose unsere 
Pfarrstelle wieder besetzt ist. So wünschen wir Ihnen allen frohe 
Weihnachtstage und viel Zuversicht und Gottes Segen für das 
neue Jahr! Ihr Kirchengemeinderat  

Jahreslosung für 2023: 
Du bist ein Gott, der mich sieht.  Genesis 16,13 
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ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
für das neue Jahr!

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
(außer 24.12.2022) geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Neujahrstag, 01.01.2023, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in 
Stille“. 
Wie wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
für das neue Jahr!

Gottesdienst an Weihnachten in der Klosterkirche 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag, 26.12.2022, feiern wir in der 
Klosterkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest. 
 
 

V������������������

Jahreskonzert des Musikvereins Tannheim 
Der Musikverein Tannheim veranstaltete am vergangenen Sams-
tag nach zwei Jahren Corona-Pause sein traditionelles Jahres-
konzert im Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim. 

Das Vororchester der Jugendkapelle Illertal-Rottal (bestehend aus 
dem Musikernachwuchs aus Tannheim, Oberopfingen, Kirchdorf, 
Berkheim und Rot an der Rot) unter der Leitung von Theresa Erb 
und Tobias Kohler hat mit ihren zwei Musikstücken und einer tol-
len Zugabe gezeigt, dass man sich keine Sorgen um Nachwuchs 
im Ländle machen muss. 
Danach nahmen die 50 Musikantinnen und Musikanten des 
Musikvereins Tannheim unter der bewährten Leitung von Diri-
gent Kurt Graf auf der Bühne Platz. Sie eröffneten den Abend 
mit dem Stück Memories of Friendship von Satoshi Yagisawa. 
Weiter ging es dann mit dem Klassiker Carmen welches wohl 
das berühmteste und meistgespielte Werk des Musiktheaters ist. 
Anschließend gaben die Musiker die Elisabeth Serenade mit 
einer eingängigen und lieblichen Melodie zum Besten, welche 
als Kennmelodie für eine beliebte Radiosendung der BBC ein-
gesetzt wurde. Sowie die bekannte Ballade The Story von Phil-
lip John Hanseroth, welche vor allem durch die Verwendung in 
der Serie „Grey‘s Anatomy“ bekannt wurde – hier meisterte der 
zweite Vorsitzende des Musikverein Tannheim Florian Anders am 
Bariton sein Solo mit Bravour. 
In die Pause verabschiedete sich der Musikverein dann mit dem 
feierlichen Marsch Euphoria und die Zuhörer des voll besetzten 
Dorfgemeinschaftshauses konnten es sich Wiener mit Semmel 
schmecken lassen. 
Danach ging es weiter mit der Komposition Fantastica von Mar-
tin Scharnagl welche zum 25-jährigen Bestehen der Landesmu-
sikschule Brixental in Tirol (Österreich) entstand. Anschließend 
nahm der Musikverein seine Zuhörer mit auf eine Reise in die 
Filmmusik, bei der John Williams beweist warum er als Meister 
der Filmmusik gilt. 
Mit bezaubernden Klängen gaben die zwei Solisten an Xylophon 
und Vibraphon Max und Pius Graf die gefühlvolle Ballade The Gift 
of Friendship von Benjamin Yeo nochmals eine Hommage an die 
Freundschaft zum Besten, welche natürlich auch bei einer Musik-
kapelle eine wichtige Rolle spielt. 
Ein weiteres Highlight des Konzertabends waren die Ehrungen, 
bei denen treue Musikanten für ihr Engagement und Vereinszu-
gehörigkeit gedankt wurde. Hier hatte sich nach der langen Kon-
zertpause doch einiges angehäuft! Los ging es mit der 10-jährigen 
Vereinszugehörigkeit von Markus Arnold, Maria Rehm, Johannes 
Stützle jun., Anna Arnold, Tatjana Wieder und Thomas Rehm. Für 
20 Jahre wurden Tobias Kohler, Benedikt Geißler, Lisa Mahle und 
Birgit Radtke geehrt. Danach ging es bereits mit 40-jähriger Treue 
zum Verein weiter bei der die Musikanten Gerald Blanz, Johan-
nes Stützle und Joachim Ströhm mit der Ehrennadel in Gold mit 
Diamant ausgezeichnet wurden. Und zum Schluss das absolute 
Highlight: Ludwig Kloos wurde für unglaubliche 70 Jahre aktive 
Vereinszugehörigkeit mit Standing Ovation und Minuten langem 
Applaus gewürdigt. Eine solche Ehrung gab es laut Stellvertre-
ter vom Kreisverband Florian Kramer in Tannheim noch nie und 
im Landkreis sehr selten. 
Für ihre 10-jährige Tätigkeit als Kassier des Musikverein wurde 
Bettina Kunz die Fördermedaille in Bronze verliehen. Und zu guter 
letzte wurde der langjährige Vorstand des Musikverein Tannheim 
Joachim Ströhm zum Ehrenvorstand ernannt. 

Foto: Katja Danner
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Den offiziellen Konzertabend schlossen die Musiker mit Abel 
Tasman auf große Entdeckungsreise ab und gaben nach eupho-
rischem Beifall noch die Zugabe Böhmische Weihnacht zum 
Besten. 

Weihnachtsgruß 2022 Theaterfreunde Tannheim e.V. 
Weihnachten ist die Zeit für Wunder, heißt es. Und genau das 
wünschen wir Euch:
dass in der nächsten Zeit viele kleine Wunder geschehen und 
dass alle Eure Wünsche in Erfüllung
gehen mögen. Ihr müsst nur ganz fest dran glauben!
Merry Christmas wünschen Euch allen die 
Theaterfreunde Tannheim e.V.
 

N���������� D��������-W����� 
T������� �.V.

Liebe Tannhemer und Tannheimerinnen, 
und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Wir wünschen unse-
ren Mitgliedern, Ihnen allen und Ihren Familien ein schönes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 
fürs neue Jahr 2023! 
Mit besinnlichen Grüßen 
Klara Schlecht 
1.Vorstand
NZ Daaschora-Weibla Tannheim e.V.

S���������� T������� �.V.
Der Weihnachtsbaum 

Strahlend, wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum.

Seht nur, wie sich goldenes Licht
auf der zarten Kugeln bricht.

“Frohe Weihnacht” klingt es leise
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt -

hinunter auf die ganze Welt.

Unbekannt 
 

Der SV Tannheim e.V. wünscht allen Mitgliedern und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2023.
 

Jugendfußball

Vorankündigung Christbaumsammlung 
Am Samstag, 14.01.2023, werden die Jugendfußballer des SV 
Tannheim wieder die Christbaumsammlung in Tannheim und 
den Teilorten durchführen. Gegen eine kleine Spende für unsere 
Jugendkasse werden wir ab 9.30 Uhr  Ihre Christbäume abholen. 
Die Jugendfußballer und ihre Trainer wünschen Ihnen frohe und 
gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2023!
 

Abteilung Tischtennis

Letzte Woche schloss die erste Herrenmannschaft des SVT die 
Vorrunde mit der Schlagzeile im Netz „Zepp tütet den Sieg für 
den SV Tannheim ein“ ab. 
Als Andreas Mahle sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, 
war das Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayeri-

scher TTV - Schwaben-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit been-
det. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. 
Das Gästeteam hatte gerade den TV Boos 1924 V besiegt und 
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der 
TV Boos 1924 V meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satz-
gewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten 
an dem Tag dagegen Zepp und Mahle, die alle ihre Spiele gewin-
nen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen. 
Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Unglücklich 
waren Haser / Bott in der Begegnung gegen Weber / Fakler, die 
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen 
Punkt auf der Habenseite verbuchte. In toller Verfassung präsen-
tierten sich Köttel / Blum im ersten Satz. Danach lief es so jedoch 
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Zepp 
/ Mahle. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es 
anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Chiara 
Haser und Joachim Fakler, das vor der Begegnung eher als Sieg 
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart 
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie der letzte 
Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 
2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Auch wenn 
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Josef Bott seinem 
Gegner Thomas Weber letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. 
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 
0:4 an den Tisch. Einen Sieg verpasste Dennis Köttel beim 4:11, 
11:8, 0:11, 8:11 gegen Andreas Mahle. Sehr eindeutig war der Ver-
lauf des dritten Satzes, den Köttel mit 0:11 verlor. Deutlich nach 
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Peter Blum gegen Timo Zepp. 
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für den SVT an diesem 
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen 
Einzeln fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TV 
Boos 1924 V und des SV Tannheim in die Box. Chiara Haser kam 
mit der Spielweise von Thomas Weber am Tisch gut zu Recht und 
musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, 
die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, 
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch 
knapper ausgehen können. Josef Bott bekam es nun mit Joachim 
Fakler zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der 
TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, 
den Josef Bott am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt 
für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Ent-
scheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 
Kaum Chancen hatte indessen Dennis Köttel beim 0:3 gegen sei-
nen Kontrahenten Timo Zepp, so dass Zepp seiner Favoritenrolle, 
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Zu guter Letzt 
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum Chancen hatte 
Peter Blum bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontra-
henten Andreas Mahle. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der 
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt. 
Die Herren III  mit Jakob Lessmann,  Moritz Weikmann, Helmut 
Gunderlach und Victor Jovanovic traten zu ihrem letzten Vorrun-
denspiel auswärts in Altenstadt an. Sie gaben sich keine Blöße 
und sicherten sich mit einem souveränen 10:0 bei nur 5 verlore-
nen Sätzen die Herbstmeisterschaft in der Bezirksklasse D. Victor 
holte sich wieder einen doppelten Punktgewinn und Jakob und 
Moritz beendeten die Vorrunde mit einer bestechenden Serie. Der 
SVT III steht mit einem Minuspunkt an der Spitze; von 45 Punk-
ten des Teams in den Einzeln holten Jakob und Moritz zusammen 
30 Punkte, mit einer Bilanz bei Jakob von 16:1 und bei Moritz mit 
14:0; von 7 Doppeln gewannen sie 5. 
Liebe Tannheimerinnen und Tannheimer, wir wünschen Ihnen 
schöne Festtage und einen erfolgreichen, gesunden Start ins 
neue Jahr. 
 

S��������������������  
T������� �.V.  1874

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern von Tannheim sowie 
allen Mitgliedern und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches, neues Jahr 2023. 
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Herzlichen Dank für Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen 
im April, Juli und Oktober am Rathausplatz 
Die Vorstandschaft
 

Beim Internationalen Tag des Ehrenamts an Versicherten-
berater erinnert 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) 
würdigte am 5. Dezember 2022, dem Internationalen Tag des 
Ehrenamts, das Engagement ihrer rund 120 ehrenamtlichen Ver-
sichertenberaterinnen und -berater. „Mit ihnen haben die Men-
schen im Land kostenfrei und direkt vor Ort gut geschulte Helfer 
in der Nachbarschaft“, betonte die DRV und verwies auf deren 
Beratungsarbeit und Hilfe in allen Fragen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. So hätten die baden-württembergischen Versi-
chertenberaterinnen und -berater in 2021 über 6000 Anträge auf 
Rente und auf Klärung des persönlichen Versicherungskontos auf-
genommen. Darüber hinaus klärten sie beispielsweise auch die 
Voraussetzungen der verschiedenen Rentenarten und sie infor-
mierten die Ratsuchenden über den persönlichen Rentenbeginn. 
Informationen rund ums Thema Versichertenberater gibt es unter 
www.drv-bw.de/sozialwahl im Internet. Unterstützen kann auch 
das Büro der Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, das per E-Mail unter bvsv@drv-bw.de 
erreichbar ist. 
 
Im Neuen Jahr aktiv sein – Ehrenamt beim Sozialverband 
VdK anstreben! 
Ehrenamtlicher Einsatz bereichert, macht Freude und hält fit. Das 
bestätigen Studien immer wieder. Für 2023 könnte man sich eine 
ehrenamtliche Aufgabe vornehmen – beispielsweise beim Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg e.V. Denn, das Ehrenamt spielt 
beim VdK seit der Anfangszeit vor gut 75 Jahren eine wesentliche 
Rolle. Ohne das ehrenamtliche Engagement dieser Menschen hätte 
sich der VdK nicht zu einem der größten Sozialverbände in Bund und 
Land, mit mehr als 250.000 Mitgliedern allein im Südwesten, ent-
wickeln können. Aktuell engagieren sich rund 10.000 aktive Frauen 
und Männer im VdK Baden-Württemberg, in Vorständen oder/und im 
Rahmen von Veranstaltungen und Aktionen. Diese Ehrenamtlichen 
werden professionell unterstützt von 200 hauptamtlichen VdK-Mit-
arbeiterinnen und -Mitarbeitern. „Ehrenamtscafés“ informieren und 
bieten Ideenaustausch. Aber auch Ehrenamtsbeauftragte in den 
Kreisverbänden erleichtern die Kontaktaufnahme und den Einstieg 
in ein VdK-Ehrenamt. Ebenso können sich interessierte, gesellige 
und sozial eingestellte Menschen auf der Landesverbands-Home-
page www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt informieren. 
 
Sozialrecht: Neue Regelungen ab 2023 
Auch nach dem Jahreswechsel 2022/2023 treten wieder zahl-
reiche gesetzliche Änderungen im Sozialrecht, zumeist zum  
1. Januar 2023, in Kraft: Anstelle von Hartz IV gibt es fortan ein 
sogenanntes Bürgergeld, was der Sozialverband VdK grund-
sätzlich begrüßt. Wie hoch die Beträge für welche Personen-
gruppen sind, erfahren Interessierte auf der Homepage des VdK 
Baden-Württemberg unter www.vdk-bw.de. Dort kann man sich 
zudem über Neuerungen beim Wohngeld, beim Kindergeld und 
beim Kinderkrankengeld, im Bereich Krankenversicherungsbei-
träge, ebenso über geänderte Hinzuverdienstgrenzen bei der 
Rente, außerdem über die elektronische Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung, aber auch über Gas- und Strompreisbremse und 
weitere Dinge informieren, die insbesondere gesetzlich Versicherte 
sowie Verbraucherinnen und Verbraucher interessieren. Welche 
sozialpolitischen Positionen der Sozialverband VdK bezieht , 
wo sich die zahlreichen Geschäftsstellen befinden und vieles 
mehr gibt es ebenfalls unter www.vdk-bw.de. Über diese Web-
site kommt man auch zu den regelmäßigen VdK-Podcasts und 
zu Informationen in Sachen Ehrenamt. 

Ab 2023 elektronische AU-Bescheinigung für Arbeitgeber 
Pflicht 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer müssen ihren Arbeitge-
ber unverzüglich über ihre Arbeitsunfähigkeit (AU) informieren. 
Ab dem vierten Tag dieser AU sind sie grundsätzlich verpflich-
tet, die Arbeitsunfähigkeit mit einer sogenannten AU-Bescheini-
gung nachzuweisen. Der Arbeitgeber darf sogar am ersten Tag ein 
Attest fordern. Vor 2023 gab es die AU-Bescheinigung in Papier-
form auf dem gelben Papier im Kleinformat. Ab Januar 2023 ist 
der Abruf von AU-Daten bei den gesetzlichen Krankenkassen für 
Arbeitgeber Pflicht. Das heißt, der Arbeitgeber ruft die Daten bei 
der zuständigen Krankenkasse seines Mitarbeiters oder seiner 
Mitarbeiterin ab. Arbeitnehmer müssen ihrem Arbeitgeber daher 
keine AU-Bescheinigung auf Papier mehr vorlegen. Die Pflicht, 
dem Arbeitgeber die Arbeitsunfähigkeit zu melden und diese 
ärztlich feststellen zu lassen, entfällt jedoch nicht! Es besteht 
auch weiterhin ein Anspruch darauf, sich von Arzt oder Ärztin die 
AU-Bescheinigung in Papier geben zu lassen. Das Papierdoku-
ment hat hohen Beweiswert – beispielweise bei einer fehlgeschla-
genen Übermittlung im elektronischen Verfahren. Krankenhäuser 
nehmen ebenfalls an diesem E-Verfahren teil. Nicht beteiligt sind 
derzeit jedoch Privatärzte, Ärzte im Ausland, Rehaeinrichtungen 
sowie Physio- und Psychotherapeuten. 
 

Auswärtige Vereine

Musikverein Rot an der Rot 
Mit einem Konzert zur Weihnachtszeit lässt der Musikverein Rot 
an der Rot am 2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 26. Dezember 
2022 um 16 Uhr in der Klosterkirche St. Verena, das Jahr 2022 
ausklingen.
Unter der Leitung von Joachim Knoll wird weihnachtliche und 
andachtsvolle Musik dargeboten.
Der veranstaltende Musikverein lädt mit diesem Konzert alle ein, 
sich am Ende der Festtage ein wenig Ruhe und Besinnung zu 
gönnen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
Schützenverein Rot/Rot 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 5. Januar 2023 um 20:00 Uhr hält der Schüt-
zenverein Rot/ Rot e.V. seine ordentliche Mitgliederversamm-
lung ab. 
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einladen. 
Die Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totengedenken 
  3.	 Bericht der Schriftführerin 
  4.	 Bericht des Kassierers 
  5.	 Bericht des Kassenprüfers 
  6.	 Bericht des Jugendleiters 
  7.	 Bericht des Sportleiters 
  8.	 Bericht des Vorstandes 
  9.	 Entlastung der Vorstandschaft 
10.	 Wahlen 
11.	 Ehrungen 
12.	 Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge können bis 30.12.2022 an den Vorstand 
gerichtet werden. 
Wir bitten, dies als persönliche Einladung anzunehmen ! 
Mit freundlichen Grüßen 
Dietmar Föhr 
1. Vorsitzender
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Zu unserer Krippenwanderung am Sonntag 08.01.2023 in Guten-
zell treffen wir uns um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir 
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laden wir alle die Interesse haben recht herzlich ein. Gemeinsam 
fahren wir nach Gutenzell, Parkplatz hinter der Kirche Richtung 
Rotsteg beim Kinderspielplatz. Um 13.30 Uhr geht es zur Trink-
wasserquelle und ehemalige Hammerschmiede, weiter durchs 
Tor in den Schlossbezirk zur Hufschmiede, Herrschaftsmühle und 
Wassertretstelle am Mühlbach, Soldatenfriedhof und noch mehr. 
Anschließend zur Krippenbesichtigung in der Kirche. (Foto oder 
Handy nicht vergessen) 
Reine Gehzeit ca. 60 - 70 Min - Einkehr vorgesehen in Edelbeuren. 
 MfP-Mitfahrerpauschale pro Person 4,00 € - siehe unten 
Wanderführer: Siegbert Hummel Tel.: 07352/9405704 
 Peter Sary Tel.: 08395/1386 
Die Vorstandschaft 
  
Neu:  Wie in anderen Ortsgruppen üblich, wird ab Januar 2023 
eine Mitfahrerpauschale eingeführt. 
Der Fahrer erhält von jedem Mitfahrenden bis 15 km Entfernung 
4,00 €, bis 25 km 5,00 €, bis 50 km 7,50 €. Über 50 km nach 
Absprache.   
  
Einladung zur Jahresabschlusswanderung 2022. 
Am Samstag den 31. Dezember treffen wir uns um 13.00 Uhr 
in der Ökonomie in Rot. 
Wir fahren gemeinsam nach Emishalden, Parkplatz am 
Gasthaus zum Hirsch. 
Wir sind auf dem Wanderweg Nr. 2, durch die Emishalde 
über Mühlberg unterwegs. 
Schlusseinkehr im Gasthaus Hirsch bei Kaffee und Kuchen. 
Ich möchte Euch bitten, sich alle bei mir bis Freitag den 
30.12.2022 anzumelden. 
Wanderführer: Peter Sary Telefon 08395-1386 
Die Ortsgruppe Rot an der Rot wünscht allen SAV-Mitgliedern 
und treuen Wandergästen, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes, neues Jahr 2023. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

SSG Illertal e.V. 
Die Ski- und Snowboardlehrer/innen wünschen 
frohe, besinnlichen Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023.
Wir freuen uns auf die gemeinsame, tolle Zeit bei den Kursen 
und Ausfahrten.
Eure SSG Illertal

Musikverein Gutenzell e.V. 
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag  
In Gutenzell kann man auf eine lange Tradition weihnachtlicher 
Kirchenmusik zurückblicken – so war es schon zur Zeit des Zis-
terzienserklosters guter Brauch, in der Weihnachtszeit bei den 
Gottesdiensten festlich zu musizieren. In diese Tradition reiht 
sich auch der Musikverein Gutenzell mit seinem Krippenkonzert 
am zweiten Weihnachtsfeiertag ein. Gleichzeitig soll dieses Kon-
zert ein musikalischer Gruß an die vielen Besucher der bekann-
ten Barockkrippe sein. 
Mit „Festliche Fanfaren“ von Gottfried Veit eröffnet das Blasor-
chester unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkon-
zert. Des Weiteren kommen unter anderem „Schwabenland“ von 
Kurt Gäble, Stephin Merritts „Book of Love“ und Fantastica von 
Martin Scharnagl zur Aufführung. 
Natürlich werden auch wieder vertraute Weihnachtslieder erklin-
gen: So endet das Krippenkonzert traditionell mit dem gemein-
sam gesungenen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihne frohe und besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
 

Sportkreis Biberach e.V. 
Ausschreibung des EnBW-Sportjugendpreises und des
KSK-Anerkennungspreises für besonderes Engagement 
Am 17.03.2023 findet die gemeinsame Sportlerehrung des Land- 
und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. Neben den 
Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich die Sport-
vereine im Land- und Sportkreis Biberach um folgende Preise 
bewerben: 
EnBW-Sportjugendpreis
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert (1. Preis 500 Euro, 2. Preis 
300 Euro, 3. Preis 200 Euro). 
Anerkennungspreis der KSK Biberach für besonderes 
Engagement 
 Mit diesem Preis möchten wir zusammen mit der Kreissparkasse 
Biberach wieder jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeichnen, 
ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Menschen, die 
zum Beispiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder kassieren oder 
herausragende Trainingsarbeit leisten. Melden Sie uns Ihre lang-
jährigen und zuverlässigen Helfer, das entsprechende Antragsfor-
mular finden Sie auf unserer Homepage www.sportkreis-biberach.
de/aktuelles. Der Preis ist mit 1.200 € (4 x 300 €) dotiert. 
Für diese beiden Preise sind die Anträge beim Sportkreis Bibe-
rach e.V., Zeppelinring 24, 88400 Biberach oder unter info@ 
sportkreis-biberach.de einzureichen. Letzter Abgabetermin ist 
der 31.01.2023 

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.  
Musik liegt in der Luft 
Neujahrsempfang der Landfrauen vom Bezirk Riedlingen 
Der Landfrauenverband BC-SIG, Bezirks Riedlingen lädt am 
Sonntag, den 08. Januar 2023 um 13.30 Uhr in das Gasthaus 
Traube in Betzenweiler zu Ihrem traditionellen Neujahrsemp-
fang alle interessierten Frauen und Männer sowie Familien 
recht herzlich ein. 
Musik liegt in der Luft mit dem LandFrauenchor unter der Lei-
tung von Edith Hummel, dem Gesangsduo Willi und Josef, 
Petra Bischel-Zieger (Gitarre), Bernadette Jochum (Akkor-
deon) sowie den Mundharmonikafreunden Wangen/Bad 
Saulgau mit Josef Müller. 
Anmeldung bis 02.01.2023 bei Andrea Huckle, Tel.:07374/710, 
Gabi Hägele Tel.:07371/10149 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen und Verein zur land-
wirtschaftlichen Fortbildung 
Einladung zum traditionellen Kreisbauerntag  mit Neujahrsemp-
fang am Dreikönigstag den 06.01.2023 um 13.30 Uhr in der 
Festhalle in Sigmaringen - Laiz. 
Es spricht:  ÖkR Andrea Schwarzmann, Landesbäuerin Vor-
arlberg   
zum Thema: Wir bauen auf Vertrauen ... 
Veranstalter: 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. und 
Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung e.V.
 
 
DRK-Kreisverbandes Biberach e. V 
Fünf Jahre Rotkreuzdose 
Mit Sicherheit das beste Geschenk 
Im Dezember 2017 ist die Rotkreuzdose eingeführt worden. 
Mehr als 300.000 kleine Helfer wurden in Deutschland seit-
her verteilt. Mit dieser praktischen Lösung können Bürge-
rinnen und Bürger dafür sorgen, dass der Rettungsdienst in 
einer Notlage viele wichtigen Informationen erhält. Die Rot-
kreuzdose ist aber nicht nur ein praktischer Helfer. Für das 
Weihnachtsfest ist sie auch das ideale Präsent, um sinnvoll 
Sicherheit zu verschenken. 
Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt, stellen die Ret-
tungskräfte viele Fragen – oft geht es dabei um lebenswichtige 
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Punkte. Aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht mehr 
beantworten kann? Meist helfen dann Angehörige weiter. Wenn 
jedoch keiner da ist, der Auskunft geben kann, wird es vielleicht 
kritisch. In solchen Situationen soll die Rotkreuzdose helfen. Sie 
hält alle wichtigen Informationen für Notlagen bereit. 
Wer eine Rotkreuzdose nutzt, kann sich frühzeitig und ganz in 
Ruhe auf Notfälle vorbereiten. Man hinterlegt in der Dose seine 
Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne auf einem Datenblatt. 
Kontaktdaten von Hausarzt oder Pflegedienst werden ebenfalls 
notiert, ebenso die der Angehörigen. Wer eine Patientenverfü-
gung hat, kann dies ebenfalls festhalten. 
Wichtig ist, dass der Rettungsdienst gleich darüber Bescheid 
weiß, dass es eine Rotkreuzdose gibt. Um dies den Helfern sofort 
zu signalisieren, gibt es Hinweisaufkleber, die man an der Woh-
nungstür sowie am Kühlschrank anbringt. Denn der Kühlschrank 
spielt eine Schlüsselrolle: Er ist immer der Aufbewahrungsort für 
die Dose. Den Kühlschrank kann man in nahezu jeder Wohnein-
heit problemlos und sekundenschnell finden. 
Der DRK-Kreisverband Biberach hat die Idee der Rotkreuzdose 
mit dem Stadtseniorenrat Biberach 2017 aufgegriffen und im 
Dezember eingeführt. Zunächst nur regional für den Landkreis 
Biberach geplant, machte die Idee sehr schnell die Runde. Bin-
nen weniger Wochen übernahmen DRK-Verbände im gesamten 
Bundesgebiet die Idee. 
Die Übersicht der Ausgabestellen im Landkreis Biberach gibt 
es unter www.rotkreuzdose.de. Je Dose werden eine Datenblatt 
sowie zwei Aufkleber ausgegeben. Weitere Datenblätter können 
auf www.rotkreuzdose.de heruntergeladen werden. Abgabepreis 
in Landkreis Biberach: 2,50 Euro. Sollte keine Ausgabestelle ver-
fügbar sein, ist auch eine Bestellung über Amazon möglich. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Kinderbücher zum schmökern  
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei 
vom 24.12.2022-31.12.2022 geschlos-
sen hat. Wir sind ab Montag 02.01.2023 
wieder für Sie da!  

  
Wir wünschen Ihnen friedvolle und gesegnete Weihnachten. 
Bleiben Sie gesund. Das wünscht Ihnen das Team der Roter 
Bücherei 
  
Boie, Kirsten: Für immer Sommerby (2022/342) (Kirsten Boie 
holt uns nach Hause - so weihnachtlich ist es nur in Sommerby. 
Damit Weihnachten so wunderbar ist, wie es sich gehört, sollte 
es unbedingt schneien!) 
_______________________________________

TIPP  
Dasnes, Nora: Regenbogentage (2022/347) 
(Graphic Novel-Tagebuch einer 12-Jährigen, 
die ihre erste Verliebtheit erlebt.) 
_______________________________________

Thor, Annika: 
Der Sohn des Odysseus (2022/354) 
(Die alte Geschichte in einer leichten, genia-
len und rebellischen Version.) und viele mehr... 

Vorankündigung 
Krimilesung in der Roter Bücherei (Eintritt 8 €) 
Am Freitag, 27. Januar 2023 um 19.30 Uhr, kommt der Krimi-
autor Helmut Jäger aus Berg bei Ravensburg mit seinem neuen 
Roman »Den Tod geerbt« in die Bücherei nach Rot an der Rot.

Die Zuhörer bekommen einen Einblick in 
die Arbeit eines Krimiautors und erfahren, 
wie das Buch von der ersten Idee, über die 
Entwicklung der Geschichte bis zum ferti-
gen Manuskript und Cover entstand. Dazu 
liest Helmut Jäger Passagen aus seinem 
Kriminalroman. 
Dazu lädt die Roter Bücherei herzlich 
ein. 
  

Jahresbeitrag rechtzeitig entrichten 
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für 
das Jahr 2023 bezahlen. Besonders wichtig ist das bei der Aus-
leihe von e-Medien über die ONLEIHE und Filmen über FILM-
FRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. 
gestreamt werden können - auch, wenn wir da Ferien haben! 
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch per 
Internet überweisen. 
Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER an und das Stich-
wort: JAHRESBEITRAG: 
Roter Bücherei, IBAN:DE05 6545 0070 0000 644 105; 
BIC:SBCRDE66XXX (KSK Biberach) 
  

Tipp unserer Mitarbeiter  
Die Blindgänger 
Die 13-jährige Maria ist blind 
und findet doch jeden Weg. 

Da begegnet sie Herbert. Er kann sehen - und sieht doch nichts. 
So sind die “Guckis” eben! – Mit viel Sinn für Humor zeigt Bernd 
Sahling den Alltag zweier blinder Mädchen als das, was er für sie 
ist: ganz normal! Durch den außergewöhnlichen Einsatz von Musik 
und Geräuschen lädt der Kinderfilm zu einem ‚anderen Sehen‘ 
ein. Aktuell nur bei filmfriend verfügbar. Empfohlen ab 12 Jahren. 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de	
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	www.koeb-rot.de	   

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41

Ochsenhauser Themenfrühstück und  
Sondervorstellung am 11.01.2023 
Nun ist es Nacht auf dem alten Bauernhof im Wald. Alle schla-
fen. Alle, außer... Tomte Tummetott. Nacht für Nacht kommt er 
hervor und wacht über Menschen und Tiere. Niemand hat ihn je 
gesehen, aber alle wissen, dass er da wohnt, in einem Winkel auf 
dem Heuboden. Schon immer. 
Tomte Tummetott  - Ein Figurentheaterstück nach Astrid Lind-
gren für große und kleine Spurensucher. 
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In eine geheimnisvolle Winterwelt entführt Angelika Jedelhau-
ser vom Theater Unterwegs die Teilnehmer beim nächsten Och-
senhauser Themenfrühstück. 
Angelika Jedelhauser aus Bad Waldsee studierte Figurentheater 
an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst, Stuttgart. 
Nach einigen Lehr- und Wanderjahren an städtischen Puppenthe-
atern gründete sie 2002 in Berlin das Figurentheater Unterwegs. 
Seit 2011 lebt und arbeitet sie in Oberschwaben. 2017 war sie 
mit dem Stück „Snegurotschka“ bei uns zu Gast. 
Das Ochsenhauser Themenfrühstück findet am 11. Januar 2023 
um 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, 
Ochsenhausen, zu einem Gesamtpreis von 6 € statt. 
Als besonderes Angebot konnten wir Angelika Jedelhauser 
zusätzlich für eine 
Sondervorstellung um 14:30 Uhr für Familien  engagieren. 
Eintritt für Erwachsene 6 € und für Kinder 2 €. 
Weitere Informationen bei S. Kösler 07352 4050, M. Ruf-Bauer 
07352 689 oder C. Zimmermann 07352 8662. 
 
Frauenbund Gutenzell 
Einladung zum Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrippe, 
ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, vom  
4. Advent bis Lichtmess (2.2.) zu bewundern. Nach dem „Krip-
pen schauen“ oder dem weihnachtlichen Spaziergang lädt der  
Frauenbund Gutenzell im schönen Ambiente des Kapitelsaals zu 
Kaffee und Kuchen ein. Wiederum wird Kaffeegenuss aus fairem 
Handel angeboten.
Dreikönig 6. Januar 2023
Samstag, 7. Januar 2023
Sonntag, 8. Januar 2023
sowie das darauffolgende Wochenende
Samstag, 14. Januar 2023
Sonntag, 15. Januar 2023
jeweils ab 13.30 Uhr 
Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecke zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
Ein dickes Problem 
Immer mehr Kinder und Jugendliche im Landkreis Biberach 
haben Übergewicht 
Gerade in der Vorweihnachtszeit lauern vielerorts ungesunde 
Kalorienfallen. Bei aller Vorfreude auf genussreiche Weih-
nachten sollte man aber nicht vergessen: Zu viel Essen und 
zu wenig Bewegung lässt die Fettpolster wachsen. Immer 
mehr Menschen – darunter erschreckend viele Kinder und 
Jugendliche – leiden an krankhaftem Übergewicht. 
„Rund 15 Prozent der Kinder und Jugendlichen sind übergewich-
tig, bei sechs Prozent spricht man sogar von extremem Überge-
wicht, auch Adipositas genannt“, sagt Sabine Drexler, Spezialistin 
Vorsorge & Prävention bei der AOK Baden-Württemberg. Im 
Landkreis Biberach waren im vergangenen Jahr 477 AOK-versi-
cherte Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre wegen Adipositas in 
Behandlung. Das sind 78 Kinder und Jugendliche mehr im Ver-
gleich zu 2018. Ihr Anteil ist zwischen 2018 und 2021 im Durch-
schnitt um 6,0 Prozent pro Jahr gestiegen. Damit liegt der Kreis 
knapp über dem Landesschnitt mit einer mittleren jährlichen Stei-
gerung von 5,7 Prozent. 
Neben einer unausgewogenen und kalorienreichen Ernährung hat 
auch Bewegungsmangel einen großen Anteil an dieser Entwick-
lung. „Natürlich stehen in der Weihnachtszeit viele süße Nasche-
reien auf dem Tisch – in Maßen genossen gehören diese auch 
dazu, und mit ausreichend Bewegung, am besten täglich, darf 
man sich die Schokolade aus dem Adventskalender oder die 
selbstgebackenen Plätzchen auch schmecken lassen“, so Drexler. 
Eine Umfrage des Meinungsforschungsunternehmen Civey im 
Auftrag der AOK Baden-Württemberg hat ergeben, dass zwar in 
jeder dritten Familie Übergewicht ein Thema ist, aber anderer-
seits auch in über zwei Drittel der befragten Familien die Kinder 
mehrmals pro Woche sportlich unterwegs sind. Nur ein Drittel 

der Befragten gab an, dass ihre Kinder im Winter weniger aktiv 
sind als üblich. „Das zeigt, dass die befragten Eltern kreativ in 
der Gestaltung der aktiven Familienfreizeit sind und Wind und 
Wetter nicht scheuen: Outdoor-Bewegungsarten wie Radfahren 
oder Spazieren kommen im Ranking noch vor Schwimmen und 
anderem“, so Drexler. 
„Es gibt viele Möglichkeiten, Kinder und Jugendliche draußen zu 
beschäftigen oder mit der ganzen Familie aktiv Spaß zu haben“, 
sagt die AOK-Expertin. So können Familien beispielsweise beim 
Schlittenfahren oder Geocaching gemeinsam an der frischen Luft 
aktiv sein. „Auch die Turn- und Sportvereine bieten tolle Ange-
bote für alle Altersklassen an.“ 
Um den Zuckeranteil der Ernährung in der Adventszeit nicht zu 
groß werden zu lassen, empfiehlt Sabine Drexler gesunde Alter-
nativen: „Einfach den Plätzchenteller mit Mandarinen, Äpfeln 
und Nüssen aufpeppen. Ein selbstgemachter Kinderpunsch mit 
ungesüßtem Weihnachtsfrüchtetee und einem Schuss Apfel- 
oder Orangensaft sowie einer Prise Zimt stellen eine leckere 
und gesunde Alternative zu zuckerhaltigen Limonaden und Eis-
tees dar.“ 
Interessierte Eltern können bei einer persönlichen Ernährungs-
beratung mit zertifizierten AOK-Ernährungsfachkräften der AOK 
Ulm-Biberach Tipps und Rezepte für einen gesunden Familien-
speiseplan erhalten. 

Pflegende Angehörige Illertal 
Gedanken zur Jahreslosung 2023 von Pfarrer Jonathan Wahl 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas 
und Diakonie Biberach trifft sich im neuen Jahr erstmals wieder 
am Mittwoch, 11. Januar ab 14 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Erolzheim, Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen 
sind alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die 
Pflege auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und 
Interessierte sind willkommen.
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“ – passender könnte eine Jah-
reslosung für pflegende Angehörige nicht sein! Denn dieser Perso-
nenkreis wird in unserer Gesellschaft so oft übersehen! Öffentliche 
Diskussionen drehen sich überwiegend um die Fachpflege, um 
zu wenig Pflegepersonal in den Heimen und inzwischen auch in 
den ambulanten Diensten. Doch wer sieht die Nöte der zu Hause 
Pflegenden? Wer steht an ihrer Seite, wenn sie überlastet sind? 
Im gemeinsamen Gespräch mit Pfarrer Jonathan Wahl von der 
evangelischen Kirchengemeinde Erolzheim-Rot soll diesen Sor-
gen Raum gegeben werden. 
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung bis zum  
10. Januar gebeten bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de. 
Aber auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen!
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung im 
neuen Sana Klinikum  
Biberach, 13. Dezember 2022. Geboren in Biberach - rund 
1.000 Neugeborene erblicken jährlich im Geburtszentrum 
des Zentralkrankenhauses auf dem Biberacher Gesundheits-
campus das Licht der Welt. Dieses bietet werdenden Eltern 
unter chefärztlicher Leitung von Privatdozent Dr. Dominic 
Varga neben der gewohnt hohen Versorgungsqualität auch 
im neuen Klinikum Wohlfühl- statt Krankenhausatmosphäre. 
Zum nächsten Geburtsinformationsabend am 29. Dezember 
2022 ab 19 Uhr sind werdende Eltern herzlich eingeladen. 
Komfortable Räumlichkeiten, drei vollausgestattete und moderne 
Kreißsäle - davon einer mit Geburtswanne - sowie ein eigener 
Loungebereich mit Blick über den Campus erwarten die Wöch-
nerinnen auf der neuen Entbindungsstation. Das ganzheitliche 
Konzept der Biberacher Geburtshilfe zeichnet sich dabei durch 
eine individuelle Betreuung in allen Phasen der Schwangerschaft 
aus. So steht neben den erfahrenen Hebammen, die die Schwan-
geren vor, während und nach der Geburt betreuen, rund um die 
Uhr auch ein eingespieltes Team aus Gynäkologen sowie spe-
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ziell in der Neugeborenen-Notfallversorgung qualifizierten Anäs-
thesisten zur Verfügung. Übergeordnetes Ziel ist eine möglichst 
natürliche Geburt, verbunden mit den Leistungen und der Sicher-
heit der modernen Medizin. 
Die beliebten Geburtsinformationsabende bieten werdenden 
Eltern die Möglichkeit, die Leistungen und die Ansprechpartner 
des Biberacher Geburtszentrums bereits vor der Geburt kennen-
zulernen sowie die Räumlichkeiten einschließlich der Kreißsäle 
zu besichtigen. Im Rahmen dessen steht das Geburtshilfe-Team 
im persönlichen Gespräch auch für Fragen rund um die Themen 
Geburt und Kind zur Verfügung. Der nächste Infoabend findet 
am Donnerstag, 29. Dezember 2022, ab 19 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden Hygi-
ene- und Schutzmaßnahmen statt. Dies beinhaltet derzeit das 
durchgängige Tragen einer FFP2-Maske sowie der Nachweis 
eines tagesaktuellen, negativen Antigen-Schnelltests. Teilneh-
mer erhalten dafür im Biberacher Testzentrum auf dem Klinikvor-
platz von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen kostenfreien Schnelltest. 
Hierzu ist die Teilnahme an der Veranstaltung als Testgrund anzu-
geben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich 
bis zum Vortrag der Veranstaltung über das Sekretariat der Frau-
enklinik unter Tel. 07351 55-7300 anmelden. 
Weiterführende Informationen sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich.
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Dienststellen der Rentenversicherung nach 
Weihnachten geschlossen 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
informiert, dass vom 27. bis 30. Dezember 2022 alle Dienststel-
len inklusive der Regionalzentren und Außenstellen geschlossen 
bleiben. Auch Video- und telefonische Beratungen finden an die-
sen Tagen nicht statt.
Die Schließung ist ein Baustein der DRV Baden-Württemberg 
bei der Umsetzung des 5-Punkte-Plans der Landesregierung 
»Baden-Württemberg rückt zusammen« zur Reduzierung des 
Energieverbrauchs. Besonders wirkungsvoll und damit »clever« 
sind dabei mehrtägige Zeitspannen, um beispielsweise Heizungs-
anlagen komplett runterfahren zu können und somit zusätzlich 
Energie einzusparen.
Ab dem 2. Januar 2023 sind sämtliche Dienststellen wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

Rentenversicherung ist krisenfest  
Haushalt in Höhe von rund 26 Milliarden Euro für 2023 verab-
schiedet / DRV Baden-Württemberg ist ein attraktiver Arbeit-
geber
Die Vertreterversammlung des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers verabschiedete im Rahmen ihrer Sitzung am Freitag  
(16. Dezember) im Stuttgarter Willi-Bleicher-Haus den Haushalt 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
Dieser fällt mit rund 26,125 Milliarden Euro circa 1,455 Milliarden 
Euro höher aus als 2022.
Gute Finanzlage der Rentenversicherung
»Die gesetzliche Rente steht sehr gut da«, sagte Martin Kunz-
mann, alternierender Vorstandsvorsitzender der Versichertenseite 
vor dem Plenum. Noch nie seien so viele Menschen abhängig 
beschäftigt gewesen wie derzeit. Hiervon profitiere auch die Nach-
haltigkeitsrücklage. Sie entspreche mit knapp 42 Milliarden Euro 
aktuell 1,66 Monatsausgaben der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Damit stelle sich das Umlageverfahren erneut als krisen-
fest dar.
Martin Kunzmann blickte in der letzten Sitzung vor der anste-
henden Sozialwahl 2023, bei der die Mitglieder der Gremien der 
Selbstverwaltung neu gewählt werden, auf wirtschaftliche und vor 
allem nachhaltige Entscheidungen der Selbstverwaltung zurück. 

So sei es beispielsweise richtig gewesen, bei den Neubaupla-
nungen für das Stuttgarter Verwaltungsgebäude auf Geothermie 
zu setzen. »Davon profitieren die zu beratenden Kundinnen und 
Kunden sowie die Mitarbeitenden in der aktuellen Energiekrise.« 
Generell habe man beim Neubau die Kostenobergrenze von  
69 Millionen Euro einhalten können. »Eine großartige Leistung aller 
Beteiligten«, hob Kunzmann hervor, weil dies bei Bauvorhaben 
der öffentlichen Hand keine Selbstverständlichkeit sei.
Die Rentenversicherung ist ein attraktiver Arbeitgeber
Geschäftsführerin Gabriele Frenzer-Wolf bezog Stellung zur Per-
sonalsituation in der DRV Baden-Württemberg. Man habe im 
Vergleich mit anderen Rentenversicherungsträgern die jüngste 
Belegschaft und eine der höchsten Ausbildungsquoten. »Den-
noch sind auch wir davon betroffen, dass die Babyboomer-Ge-
neration bald in Rente geht«. Aus diesem Grund nutze die DRV 
Baden-Württemberg jede Chance, Mitarbeitende für sich zu 
gewinnen. »Unser Ziel ist es, sichtbarer zu werden in dem, was 
wir sind: ein moderner, attraktiver Arbeitgeber, der sich agil an den 
Bedürfnissen der Beschäftigten sowie der Kundinnen und Kun-
den ausrichtet«, so Frenzer-Wolf weiter. Man werde die Ausbil-
dungszahlen nochmals erhöhen und werbe zusätzlich vermehrt 
um Fachkräfte aus der Verwaltung, dem IT-Bereich und der Medi-
zin sowie qualifizierte Quereinsteigende.
Hintergrundinformation
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffent-
lichen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung. Die Ver-
treterversammlung ist das »Parlament« der DRV. Versicherte, 
Rentnerinnen und Rentner sowie Arbeitgeber haben über ihre 
gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein maßgeb-
liches Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. Die 
Vertreterversammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen und 
Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei der 
Sozialwahl gewählt. Die nächste Sozialwahl in Deutschland fin-
det am 31. Mai 2023 statt. Mehr dazu unter www.drv-bw.de/
sozialwahl
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Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht Arbeitgeber mit 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf min-
destens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Men-
schen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht im 
Kalenderjahr 2022 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeit-
geber bis spätestens 31. März 2023 der Agentur für Arbeit ihre 
Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten geht dies elektronisch. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 
9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm 
beantwortet. Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch 
für Unternehmen, die im laufenden Jahr von Kurzarbeit betrof-
fen waren. 
Kostenlose Software
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungs-
quote ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu berechnen und die 
entsprechende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und 
Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht 
auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik „Down-
load“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektronischem Wege 
schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. Neben dem 
elektronischen Weg kann - sofern keine Downloadmöglichkeit 
besteht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt wer-
den. 
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/
personalfragen/schwerbehinderte-menschen zu finden. 
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Zur Information: 
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinder-
ten Menschen nicht nach-kommen, müssen eine Ausgleichsab-
gabe zahlen.
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt.
Beschäftigungsquote   Höhe der Abgabe je für Arbeitgeber Monat 
und unbesetztem Arbeitsplatz
3 Prozent bis unter 5 Prozent	 140,- Euro
2 Prozent bis unter 3 Prozent	 245,- Euro
unter 2 Prozent   360,- Euro 
Regelungen für kleinere Betriebe 
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen. Unterneh-
men mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurchschnitt 
müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, wenn 
sie weniger als diese beiden Pflicht-plätze besetzen, und 245 
Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. Die Mittel 
der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilhabe von 
schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa 
die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss. 
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Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen: 
Samstag, 24. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411 
Sonntag, 25. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Allmann’sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090 
Montag, 26. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstr. 26, 
Tel. (07356) 1711 
Samstag, 31. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07351) 9410 
Sonntag, 01. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Sonnen-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
Freitag, 06. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Waniek Ummendorf Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
Samstag, 07. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
Sonntag, 08. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke am Adlerplatz Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 

Apothekennotdienst Iller-Memmingen: 
Samstag, 24. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke, Memmingen, Machnigstr. 4, 
Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 25. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Anna-Apotheke, Memmingen, Schweitzer Str. 58, 
Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Montag, 26. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, 
Tel. (08331) 2806 
Samstag, 31. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
biocon Apotheke, Memmingen, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 
8338080 
Sonntag, 01. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Marien-Apotheke Erolzheim Tel.: 07354 - 9 32 10 Biberacher 
Str. 3, 88453 Erolzheim 
Stern-Apotheke Neue Schranne Tel.: 08331 - 8 33 44 70 Lin-
dentorstr. 1, 87700 Memmingen 
Freitag, 06. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Elefanten-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 21 07 Kalchstr. 
8, 87700 Memmingen 
Samstag, 07. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Rot Tel.: 08395 - 9 30 10 Obere Straße 11, 
88430 Rot an der Rot 
Marien-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 26 61 A
ugsburger Str. 13, 87700 Memmingen 
Sonntag, 08. Januar 2023 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Kirchdorf Tel.: 07354 - 12 12 
Hochhausstr. 3, 88457 Kirchdorf an der Iller  

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
24./25./26./31. Dezember 2022 
01./06./07./08. Januar 2023 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken

siehe Sonderspalte Seite 23

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach

siehe Sonderspalte Seite 23

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: 

Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: 	 Samstag, 31. Dezember 2022 
	 Freitag, 13. Januar 2023 
Papiertonne: 	 Mittwoch, 28. Dezember 2022 
	 Dienstag, 24. Januar 2023 
Gelber Sack: 	 Donnerstag, 29. Dezember 2022 
	 Mittwoch, 25. Januar 2023

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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  Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest   
und ein gesundes, glückliches  

       Neues Jahr 2023 
 

     Herzlichen Dank für                       

Ihr Vertrauen! 

 

Martina Schwarm  
Praxis für Fußpflege, Berkheim   

Nummer 46

Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre-

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 
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Nummer 46

Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in Oberteuringen

Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh-

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

  
Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle 

  
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt 
  
Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 
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Ortsnachrichten

Freitag, den 3. September 2021 Nummer 35

Sommerfest
im Park

Am Freitag 
ab 14 Uhr

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Ihr Mitt eilungsblatt  - jetzt abonnieren!

Sie wollen auch immer
top informiert sein und 

das Mitt eilungsblatt  
regelmäßig lesen?

JETZT DIREKT ABONNIEREN:
www.duv-wagner.de/abonnieren

     
Gemeinde Kirchberg an der Iller          
         -Landkreis Biberach- 
 
Für die Neubesetzung der Stelle als Kämmerer 
(m/w/d) und Hauptamtsleiter (m/w/d) suchen wir ab 
sofort bzw. spätestens zum 1.4.2023 eine 
Vollzeitkraft oder zwei Teilzeitkräfte mit mind. 50%. 
 
Für nähere Informationen steht Ihnen Bürgermeister Jochen 
Stuber unter Tel: 07354 / 9316-0 zur Verfügung. Mehr Infos unter 
www.kirchberg-iller.de 
  

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 
4.600 Einwohner und liegt im schönen 
Rottal im Landkreis Biberach.

Sie lieben Zahlen, schätzen den Umgang mit Menschen, sind offen 
für Neues und legen Wert auf nette Kollegen und ein gutes Betriebsklima?

Wir auch!
In unserer Kämmerei ist im Bereich Finanzen und Steuern
eine unbefristete Vollzeitstelle (m/w/d) zu besetzen.
Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung, arbeiten gerne
selbständig, lieben die Abwechslung und Sie möchten zum Erfolg unserer
Gemeinde beitragen? Dann bewerben Sie sich bei uns!
Die Bezahlung erfolgt je nach Stellenzuschnitt und Eignung bis EG 8 TVöD. 
Eine gute Einarbeitung ist bei uns selbstverständlich. 
Sie sind DER oder DIE Richtige für uns?
Dann ist es doch das Beste, wir lernen uns kennen. Bewerben Sie sich 
hierzu bis spätestens zum 09.01.23 bei uns: Gemeindeverwaltung, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder per E-Mail an wachter@rot.de.
Sie haben noch Fragen?
Dann wenden Sie sich gerne an Frau Wachter, Tel. 08395/9405-11 oder 
besuchen Sie uns unter www.rot.de.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Weihnachten 2022Weihnachten 2022

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung

und ein gesundes,
glückliches 2023

©
 d

vw

Ihre 
Zahnarztpraxis
Melanie Brase
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Tannheim

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahreinen guten Start ins Jahr2023
Thorsten Link
Bahnhofstraße 44, 88459 Tannheim 
Mobil 0160 612 2280
Tel 08395 / 9127559
E-Mail: link-tannheim@t-online.de 
www.link-brennholzhandel.de

Brennholzhandel Link

Betriebsferien vom 

24.12.2022 - 7.1.2023

©
 d
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2023!

Familie Neher, Familie Hö� meir & MitarbeiterFamilie Neher, Familie Hö� meir & Mitarbeiter

HEIZUNG 
LÜFTUNG 
SANITÄR 
S ER V I CE  
PLANUNG 

Wir wünschen all unseren  
 Kunden, Geschäftspartnern und 
Mitarbeitern Frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues Jahr 2023! 
 
 

 
 
 

KRONBURG 

Tel. 08394/92600-10 
Hauptstraße 44           info@fischer-haustechnik-gmbh.de 
D-87758 Kronburg      www.fischer-haustechnik-gmbh.de 

© dvw

und alles Gute zum Jahreswechselund alles Gute zum Jahreswechsel
Magische Weihnachten

Die Sozialstation Rot a. d. Rot Die Sozialstation Rot a. d. Rot 
- Christian Übelhör - bedankt sich bei 
allen Patient/innen und Angehörigen für 
das entgegengebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr. 

Fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

©
 d

vw

wünscht das Team der 

Praxis für Physiotherapie & Osteopathie
Yvonne Stützle
Rathausplatz 4
88459 Tannheim

Danke für Ihr Vertrauen!
Bleiben Sie gesund!

HO - HO - HO
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Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr!

www.hydrogroup.de/jobs

Wir bauen Trinkwasserspeicher  
aus Edelstahl 

für die Wasserversorgung

Du suchst fürs Jahr 2023 
eine neue Herausforderung 

oder eine Ausbildungsstelle? 
Komm in unser Team Tannheim!

Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für ihren 
2-gruppigen Kindergarten St. Martin zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Erzieher*in oder

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 35%, befristet
Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die Kindergarten-
leitung Frau Anja Halder, Tel. 07568/747.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 11.01.23 an:
Katholisches Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 
88353 Kißlegg, z. Hd. Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de

Kindergarten St. Martin, Hauerz

Volksbank Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal eG

Gemeinschaft war nie
wichtiger. Deshalb sind wir
Genossenschaftsbanken.

Welch magische Kraft das
Miteinander entfalten kann,
erleben Sie an den Feiertagen
im Kreise Ihrer Liebsten. Und
in unserem Weihnachtsfilm.

Volksbank Raiffeisenbank

Code scannen und Filmanschauen!

Wir wünschen allen

frohe Festtage!

Wir suchen Dich Du bist fl exibel
Du bist pünktlich und zuverlässig
Du kannst gut fahren und fährst gerne
Du suchst einen Job in einem guten Team
Du kannst deutsch lesen, schreiben und sprechen

Wir bieten Dir:
Fahrerstelle in Teilzeit oder als Minijob
Gute Bezahlung, sehr gutes Arbeitsklima, sicheren Arbeitsplatz, 
modernen, top gepfl egten Fuhrpark, arbeiten mit netten Kollegen.

Bewerbungen per E-Mail an info@minicar-schwabentaxe.de
Weitere Infos unter www.minicar-schwabentaxe.de oder
Tel. 08337 7402541

STELLENANGEBOTE


